
Hochwasser, Sturmböen 
und Hangrutsch

Nicht nur das überflutete Strombad, auch der orkanartige Sturm und die in Bewegung geratenen Erdmassen 
stellten die Freiwillige Feuerwehr vor massive Probleme. 
Die entstandenen Schäden sind derzeit noch nicht abschätzbar.
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Der alte Baum neben dem Pavillon wurde durch den Sturm entwurzelt 
und verfehlte das neu errichtete Objekt nur knapp. 

Durch einen Hangrutsch in Höflein ist die Durchfahrt unserer Nach-
bargemeinde nach wie vor nicht möglich. 

Foto: Andreas Zeppelzauer
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin
Kunsere ritzendorfer

„

“

	 Unglaublich nach diesem Extremsommer dieses 
	 Szenario.
Was macht hier eine Ortsvorsteherin? Hier einige Beispiele:
Ab ca. 7.30 in der Früh läutet permanent das Handy mit Bitten 
um Hilfe. 
Eine alte Dame mit ihrer Pflegerin braucht eine Unterkunft, 
da ihr Keller mit den Elektrogeräten überschwemmt ist. Dank 
der Barmherzigen Brüder findet sich eine warme Unterkunft 
mit Verpflegung. Der Parkplatz beim Textil Müller wird privat 
vom Schlamm befreit, da die Gemeinde voll im Einsatz ist. 
Apropos Gemeinde, die auf meinen Anruf hin den Mitterbach 
und andere Bäche von der Verklausung befreit hat und den 
Schlamm von der Straße geschaufelt hat. Bäume entwurzeln 
und unsere Feuerwehr ist im Dauereinsatz. Die Verpflegung 
wird von unseren Gastronomen übernommen. Ein Dank an 
unsere Bäckerinnen, die nach meinem Aufruf per Facebook 
unsere FF mit Kuchen verwöhnt haben. Mein Auto duftet noch 
immer nach diesen Köstlichkeiten. 
Viele Kritzendorfer riefen bei mir an, um ihre Hilfe anzubieten.
Im Amtshaus, der Zentrale der FF, konnte ich mit Kleinigkeiten 
aushelfen. Ich war die Verbindung zur Gemeinde und bei vielen 
Anfragen, wie man denn am besten wieder nach Hause kommt, 
mit den vielen Hangrutschungen und Überflutungen. 
Einige längere Telefonate waren notwendig, um Anrainer zu 
beruhigen und ihnen wieder Sicherheit zu geben. Auch dass im 
Strombad ab 700 cm der Strom abgedreht wird, war einigen 
neuen Strombadlern noch nicht bewusst.
Dank auch an die Pfarre, sie stellte ihren Pfarrsaal und ihre 
Sanitäranlagen zur Verfügung.
Da der Notruf öfters überlastet war, riefen die Betroffenen bei 
mir an und dank unserer Feuerwehr wurde schnell geholfen, 
egal ob eine Straße blockiert war, ein Campingwagen wieder 
auf sicheren Grund gestellt wurde oder eine Garage vor der 
Überflutung gerettet wurde. 
Wieder zeigte sich, dass die Kritzendorfer in so einer Situ-
ation zusammenhalten. Alle, die eine Unterkunft brauchten, 
wurden privat aufgenommen. 
Die Hilfsbereitschaft ist hier unglaublich und ich bin sehr stolz 
darauf, in diesem Ort die Ortsvorsteherin zu sein!
Mein DANKE geht an unsere Feuerwehr, die rund um die Uhr 
im Einsatz war (haben sogar teilweise im Amtshaus geschlafen, 
um erreichbar zu sein), die Gemeindebediensteten, die Gast-
ronomen (Zum Ockermüller, Pizzaeck, Flexleitenhof – 
die anderen kämpften mit den Fluten) und allen 
Personen, die halfen und helfen wollten.

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

Der Kierlingbach machte die Straßen nicht nur unbefahrbar, 
er schwemmte auch parkende Autos weg. Auch der Weid-

lingbach war nicht zu halten und ein Teil eines Gehweges in der 
Höhe des Lebensmitteldiskonters Hofer wurde von den Fluten 
in Mitleidenschaft gezogen.

Große Herausforderung für Einsatzkräfte
Einen tagelangen Dauereinsatz 
hat die Feuerwehr Kritzendorf 
aufgrund der Hochwasser-
Ereignisse hinter sich. Die Ein-
satzkräfte hatten es mit mas-
siven Sturmschäden zu tun, im 
Strombad waren durch den 
Starkregen und den enormen 
Wind zahlreiche Bäume ent-
wurzelt worden, einige davon 
stürzten in Folge auf Straßen 
oder in Stromleitungen. Auch 
der alte Riese neben dem Pa-
villon auf der Badwiese konn-
te den Böen nicht standhalten. In der Nacht auf Sonntag stieg 
schließlich der Pegel der Donau rasant an, binnen weniger Stun-
den stand die gesamte Siedlung unter Wasser.

Ausnahmezustand in ganz Klosterneuburg

„Grundsätzlich sind wir als Feu-
erwehr in einer Ortschaft an der 
Donau durchaus hochwasser-
erprobt, die Kombination aus 
Starkregen und Sturm machte 
den Einsatz im Strombad dies-
mal aber besonders herausfor-
dernd“, schildert Kommandant 
Peter Dussmann.
Aufgrund der Tatsache, dass das Feuerwehrhaus auf der Haupt-
straße neu gebaut wird und sich das Ersatzquartier, das Boots-
haus, im Strombad befindet und ebenfalls geflutet wurde, übersie-
delte die Einsatzzentrale provisorisch ins Amtshaus Kritzendorf. 

Überflutungen und Hangrutsch in Höflein
In unserer Nachbarortschaft standen die Unterführungen der 
Franz Josefs-Bahn unter Wasser und es konnten dadurch tage-
lang keine Züge am Bahnhof halten.
Besonders gefährlich waren auch einige Hangrutsche ent-
lang der Hauptstraße und so musste die Durchfahrt gesperrt 
werden. Wann die Sperre wieder aufgehoben werden kann 
stand bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht fest. 
Ortsvorsteherin Helga Fucac: „Ich möchte mich hiermit bei der 
Freiwilligen Feuerwehr für ihren unermüdlichen Einsatz aber auch bei 
der Bevölkerung für ihre Unterstützung bedanken.“

Isabella Nittner / Helga Fucac / Gerhard Steinschütz

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Klosterneuburg, Rathausplatz 7, 3400 · Klosterneuburg.

* Die Maximaleinlage beträgt 33.333,33 € pro Jahr. Die Laufzeit der Fixverzinsung ist auf 36 Monate befristet.

SPAREN MIT 
FIXVERZINSUNG.

EXKLUSIV
IN IHRER
BANKSTELLE

3 JAHRE
3,33 % ZINSEN
PRO JAHR*

Durch die starken Regenfälle ist nicht nur die 
Donau aus den Ufern getreten, auch die Bäche 
überfluteten Straßen und Gebäude.

Die historische Mauer in der Enge Mauerbachhof/Amtshaus drohte 
durch das nasse Erdreich einzustürzen. Dadurch kam es zu 
stundenlangen Staus in beiden Richtungen.

Einstatzzentrale der Feuerwehr im Amtshaus
Die überflutete Bahnunterführung in Höflein behinderte auch die 
Zugverbindungen

14 Menschen und auch viele 
Tiere wurden aus 

dem Strombad gerettet

Sogar der Neudauerbach 
überflutete die Feldstraße
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GARTENPFLEGE NIESSLER

Z
GARTENPFLEGE NIESSLER

3420 Kritzendorf • Hauptstraße 75
02243 310 48 • office@cernusca.com

www.cernusca.com

•	 Immobilienrecht & Vertragsgestaltung
• Erbrecht, Testamente, Vorsorgevollmachten
• Konfliktlösungen & Zivilrecht
• Öffentliches Recht & Baurecht
• Geschäftsführer- & Vorstandsberatung
• Vertretung von Opfern & Verteidigung 
	 im Strafverfahren
• Arbeitsrecht & Gesellschaftsrecht

Kostenlose Rechtsberatung jeden 1. Mittwoch
 im Monat nach Terminvereinbarung

RECHTSANWALT
DR. MATTHIAS CERNUSCA

Ihr Anwalt in 
Kritzendorf und
Klosterneuburg

3400 Klosterneuburg
Martinstraße 151

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Baumschnitt 
Brennholz

Erdbau

Tischlerei
Grössing

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

  Aufräumarbeiten haben begonnen 

Der Assistenzeinsatz des Bundesheeres hat den Wirtschafts-
hof Klosterneuburg unterstützt und mit schweren Gerä-

ten  gearbeitet, um die Unmengen an Schlamm, unter denen das 
Strombad begraben wurde, zu entfernen.

In Höflein wurde unermüdlich geschaufelt, um die Unterführung 
von den Schlammmassen zu befreien, damit die Züge in der 

Bahnhofstation Höflein wieder halten konnten.

Neben den vielen freiwilligen Helfern war auch das vom Ro-
ten Kreuz organisierte „Team Österreich“ und eine Abord-

nung vom Verein „Freie syrische Gemeinde Österreichs“ eine 
willkommene Hilfe bei den Aufräumarbeiten im Strombad.

Dank an die Gastronomie und Gewerbetreibende

Die vom Hochwasser selbst 
betroffene Firma Textil-

Müller spendete spontan Sand-
säcke an die FF-Kritzendorf. 
Aber auch der Chef Adi möchte 
sich bedanken: „Durch die Hilfe 
der FF Kritzendorf und dem uner-
müdlich Einsatz unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind wir 
diesmal mit einem blauen Auge 
davongekommen, dafür möchte 
ich mich herzlich bedanken.“

Die vom Hochwasser nicht 
betroffenen Kritzendor-

fer Gastronomiebetriebe wie 
das Gasthaus Ockermüller, das 
Pizzaeck oder der Flexleitenhof 
verpflegten die Einsatzkräfte 
mit Speisen und Getränken. Im 
Bild eine Abordnung der Krit-
zendorfer Feuerwehr bei Clau-
dia Karlsburger.

Unterstützungen und Hilfe
Unter 02243 / 444 - 555 wurde eine Hotline für Schadensmel-
dungen eingerichtet. Über diese kann finanzielle Hilfe aus dem 
Niederösterreichischen Katastrophenfonds beantragt werden. 
Info unter
www.noe.gv.at/noe/Katastrophenschutz/Katastrophenbeihilfe 
Hilfe bei der Entsorgung sperrigen Mülls bietet das Sperrmüllte-
lefon 02243 / 444 - 259.

Sinnvolle Hilfen sind Geldspenden
FF Kritzendorf –IBAN: AT61 3236 7001 0020 3000
FF Höflein – IBAN: AT77 3236 7000 0021 9477
Rotes Kreuz – IBAN: AT05 5300 0027 5500 2677  
Sozialfonds der Stadtgemeinde Klosterneuburg: –
IBAN: AT52 3236 7000 0000 0513, „Hochwasser Spende“

GeSt / Fotos: FF Höflein, FF Kritzendorf und privat
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Kommentar

„

Dr. Matthias Cernusca 
ÖVP-Obmann Kritzendorf

Tel: 02243/31048; 
office@cernusca.com

“

Liebe Leserschaft unserer
Kritzendorf-Zeitung

	 Wenn Sie diese Ausgabe von unser Kritzendorf & 
	 Höflein in den Händen halten, sind zwei Ereignisse jüngst 
vorübergegangen: die Hochwasserkatastrophe, und die Natio-
nalratswahl.
Während die Nationalratswahl regulär alle fünf Jahre stattfin-
det und planbar ist, sind Hochwasserereignisse nicht planbar 
und werden uns in diesem Ausmaß hoffentlich nicht inner-
halb der nächsten fünf Jahre (und am besten gar nie mehr) 
beschäftigen.
Ich wünsche allen, die vom Hochwasser betroffen sind, viel 
viel Kraft und Ausdauer beim Beseitigen der Schäden und viel 
Zuversicht! Wenn man dem Hochwasser das einzig Positive 
abgewinnen will, dann ist es die starke Demonstration des 
Zusammenhalts in unserem Ort, insbesondere ausgedrückt 
im unfassbaren Engagement unserer Feuerwehr! DANKE!!!  
Auch im gesamten Bundesland Niederösterreich ist ein Zu-
sammenrücken und Zusammenstehen spürbar.
Somit zeigt sich, dass unsere Gesellschaft doch nicht so 
egoistisch und gespalten ist wie uns oftmals medial kolpor-
tiert wird. Der neu konstituierte Nationalrat und die neue 
Bundesregierung werden gut daran tun, den Zusammenhalt 
in unserem Land weiter zu fördern und das Gemeinsame vor 
das Trennende zu stellen.
Das beweisen wir im Kleinen daran, dass wir Unser Kritzen-
dorf nun um unseren Nachbarort Höflein erweitern. Herzlich 
Willkommen Höflein, wir freuen uns sehr, euch in unserer 
Zeitung begrüßen zu dürfen!
Dass wir gemeinsam gut durch diese spannenden 
Zeiten gehen wünscht sich

Euer Matthias Cernusca

Pavillon im Strombad

Der Pavillon im Strombad wurde nach dem historischen 
Vorbild erneuert. Dies ist ein wichtiger Schritt für die Be-

wahrung der Identität Kritzendorfs. Technisch gab es ebenfalls 
eine Aufrüstung des neuen 
Pavillions mit den entspre-
chenden Elektroanschlüs-
sen für leichtere Veranstal-
tungen. Glück hatte der 
neue Pavillion auch schon, 
da der neben ihm stehen-
de Baum, als er bei dem 
diesjährigen Hochwasser 
umstürzte, nicht auf ihn 
gefallen ist.

Schelhammer Park

Auch dem Schelhammer Park wurde durch Renovierungs-
maßnahmen zur neuen Optik verholfen. Mit einem wei-

teren neuen Spielgerät, 
einer Trockensteinmauer, 
kleinen Erlebnisstationen 
und neuen Verweilplätzen 
ist der Schelhammerpark 
ein schöner Platz für eine 
hohe Lebensqualität mit 
biodiverser Bepflanzung 
und Naschgarten. 

Renovierung Amtshaus

Ein weiteres Projekt war die Reno-
vierung der Fassade des Amtshauses 

– hier konnte ein lang gehegter Wunsch 
realisiert werden, sodass unser Amts-
haus nun im neuen Glanz erstrahlt. Vor 
dem Gebäude wurde auch eine Elektro-
tankstelle errichtet, die den Umstieg auf 
Elektromobilität für die Kritzendorfer 
Bevölkerung leichter machen soll. 

Bootshaus im Strombad

Das Bootshaus der 
Feuerwehr im Strom-

bad Kritzendorf wurde 
neu errichtet. Diese Inves-
tition stellt ein weiteres 
Bekenntnis zu unserem 
Strombad dar und schafft 
zusätzliche Sicherheit für 
die Bewohner des Strom-
bads. 
 

Kritzendorf-Bilanz der letzten fünf Jahre
Das neue Feuerwehrhaus

Eine sehr große Investition für Kritzendorf ist unser neues 
Feuerwehrhaus. Es wird nicht nur optimiert für kurze Aus-

rückzeiten errichtet, sondern auch als Sicherheitsinsel dienen, 
sodass unsere Einsatzkräfte im Krisenfall einsatzbereit bleiben 
können. Großer Wert wird bei dem Bau auch im ökologischen 
Sinn auf Zukunftsfähigkeit gelegt. Das Haus wird nach dem Kli-
maaktiv Goldstandard errichtet mit PV-Anlage, Batteriesystem, 
begrüntem Dach, etc. (siehe auch ausführlicher Bericht auf Seite 8).

Kindergarten Kritzendorf

Ein weiteres Projekt war 
die Erweiterung der 

Photovoltaik-Anlage im 
Kindergarten Kritzendorf. 
Auf dem Dach des Kinder-
gartens wird nun Strom für 
ca. 20 Haushalte erzeugt. 

Kinderkrippe Kritzendorf in Planung

Um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu sichern, ist zu-
sätzlich eine Kinderkrippe in Kritzendorf in Planung. Diese 

soll auf dem Grundstück 
Hauptstraße 129 errich-
tet werden, wo sich zuvor 
die Pizzeria Mera befand. 
Diese Perspektive konn-
te durch die Verhandlung 
eines Raumordnungsver-
trags erreicht werden, der 
neben der Kinderkrippe 
auch noch weitere Ge-
schäftslokale, eine verbes-
serte Position für die Bus-
haltestelle und vieles mehr 
bringt.
  
Fernwärme Lückenschluss nach Kritzendorf

Da der Klimaschutz und die Energieunabhängigkeit den Ent-
scheidungsträgern in 

der Stadt sehr am Her-
zen liegen, wird seit 2014 
an einem Fernwärmenetz 
im Raum Klosterneuburg 
gearbeitet. Im Jahr 2022 
gelang der Lückenschluss 
nach Kritzendorf und die-
se ökologische Form des 
Heizens steht nun auch in 
Kritzendorf zur Verfügung. 
 
Stadtrat Mag. Roland Honeder: „Für Kritzendorf konnte in den 
letzten fünf Jahren viel erreicht werden. Die Anzahl und Qualität der 
aufgezählten Projekte sprechen für sich. Ich danke allen Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung und den Mitgliedern der Feuerwehr für ihre Mit-
arbeit, sodass wir gemeinsam diese Projekte für Kritzendorf verwirk-
lichen konnten.“

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Viele Meilensteine wurden in den letzten Jahren 
in der Weiterentwicklung Kritzendorfs erreicht 
und daher ist es Zeit, am Ende einer Gemein-
deratsperiode Bilanz zu ziehen. Was hat sich in 
Kritzendorf in den letzten fünf Jahren getan? 

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18

SALON HANS
Damen & Herrenfriseur
Fußpflege & Maniküre

3420 Kritzendorf | Hauptstraße 131
T: 02243 / 24 412 | www.salonhans.at

„Wir sichern Ihnen einen ungestörten 
Betrieb und Service trotz 

Umbauarbeiten zu.“

Öffnungszeiten: Di – Fr 8:30 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 18:00; Sa 8:30 – 12:00 Uhr

Jetzt auch mit Fußpflege

41. KRITZENDORFER
GRENZWANDERUNG

am Nationalfeiertag
Samstag, 26. Oktober 2024
9.30 Uhr Start beim Amtshaus

Bergroute
Hauptstraße – Buchkammerl  – Holzgasse – 

AUVA Rehazentrum – Weißes Kreuz – Dreifaltigkeit – 
Helenenhütte – Gasthaus am Silbersee

Labestation Familie Vitovec beim Weißen Kreuz
Ausklang Gasthaus Am Silbersee

ÖVP Ortsparteileitung Kritzendorf
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Der im Mai beschlossene Probebetrieb mit Parkschein
automaten ist mit heute umgesetzt. Als Ergänzung zum 

herkömmlichen Parkschein und zur „Easy Park“-App können 
Gebühren sozusagen automatisch entrichtet werden – vorerst 
an den Standorten Rathausplatz, Ecke Markgasse, sowie am Nie-
dermarkt. Für kommendes Jahr ist die Erweiterung des Park-
scheinautomatennetzes geplant. Bezahlt werden kann sowohl 
mit Bargeld als auch per Karte. 
Für Bürgermeister Christoph Kaufmann bedeuten die Automa-
ten ein wichtiges zusätzliches Service für die Bürger, aber auch 
für Touristen und alle Tagesgäste, die in Klosterneuburg Halt 
machen. „Bis dato war es für Gäste unserer Stadt oft ein Rätselra-
ten, wie man hier seine Parkgebühr entrichten kann. Ich hoffe, dass 
sich die neuen Geräte bewähren und wir schon nächstes Jahr in den 
weiteren Ausbau des Automaten-Netzwerks gehen können.“, so der 
Bürgermeister.
Insbesondere die Klosterneuburger Wirtschaftstreibenden er-
warten einen positiven Effekt, eine Erleichterung für ihre Kunden 
und die Stärkung von Klosterneuburg als Wirtschaftsstandort.

Parken in Klosterneuburg
Die Kurzparkzonen der Stadt sind mit blauen Bodenmarkierun-
gen sowie Schildern gekennzeichnet. 15 Minuten sind gratis, ent-
sprechende orange Parkscheine sind im Rathaus erhältlich. Wer 
länger parkt, muss die festgesetzten Gebühren entrichten, wobei 
die angefangene Viertelstunde unberücksichtigt bleiben kann – 
egal, ob mit dem Parkschein in Papierform, elektronisch mittels 
„Easypark“, oder mit den neuen Automaten. Parkscheine in Pa-
pierform sind bei der Telefonzentrale im Rathaus, Rathausplatz 
26, sowie Banken oder Trafiken erhältlich.

Die Höhe der Kurzparkzonenabgabe
Eine halbe Stunde 1,00 Euro, eine Stunde 2,00 Euro und einein-
halb Stunden 3,00 Euro
Die maximale Abstelldauer beträgt 90 Minuten.

 Stadtgemeinde Klosterneuburg 

„

“

	 Wir haben in diesem September wieder eine Ausnahme-
	 situation erlebt in Kritzendorf und auch weit darüber 
hinaus. Hangrutschungen, umgestürzte Bäume, Schäden an 
Häusern, Straße und Gleisen und jede Menge Schlamm, den 
ich mit Freunden auch persönlich einen Nachmittag geschau-
felt habe. Insofern ist mein Verständnis für jeden Betroffe-
nen noch deutlich gewachsen. Man muss erst einmal in den 
Gummistiefeln des anderen gegangen sein, um ihn wirklich 
zu verstehen. 😉 Ich habe aber auch erlebt, was Kritzendorf, 
Klosterneuburg und unser Land ausmacht in dieser Situation. 
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer, die in der Feuerwehr 
aktiv sind und sich Tag und Nacht bis an die persönliche 
Leistungsgrenze den leider zahlreichen Gefahren des Hoch-
wassers stellen, hilfsbereite Mitbürger, die Menschen in ihrem 
Haus aufnehmen, die vielen freiwilligen Helfer, die sofort 
bereit sind, Zeit zu spenden und zuzupacken. Die Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde, die ebenso Tag und Nacht Dienst tun wie 
die Freiwilligen des Roten Kreuzes, das Bundesheer, dessen 
Leute mit schwerem Gerät und planmäßig die Spuren der 
Katastrophe beseitigen und auch die Kommunalpolitiker, die 
Kommunikationsdrehscheiben sind und unsere Gemeinschaft 
im kleinen organisieren und natürlich auch der Bürgermeis-
ter, der mit seinem Krisenstab im Minutentakt weitreichende 
Entscheidungen treffen muss.  Dieses Hochwasser hat uns 
viel abverlangt und wird uns noch viel abverlangen, denn die 
Schäden sind enorm und sie werden das Stadtbudget des 
kommenden Jahres und darüber hinaus prägen. Aber genau-
so wie wir die heiße Phase (hier wohl eher die nasse Phase) 
dieser Katastrophe gemeistert haben, werden wir die Folgen 
schultern und meistern. Wie immer gemeinsam in 
unserer Dorfgemeinschaft. 

Herzlichst, Ihr Roland Honeder

Kommentar

Mag. Roland Honeder 
Stadtrat und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
E: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

v. l.: Stadtrat Leopold Spitzbart, Wirtschaftskammer-Obmann Markus 
Fuchs und Bürgermeister Christoph Kaufmann freuen sich, dass der 
Probebetrieb am Rathausplatz sowie Niedermarkt gestartet ist.

Parkscheinautomaten 
sind ab jetzt in Betrieb
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Seit März 2024 wird an der Hauptstraße, Ecke Hadergasse, 
emsig gewerkt. Nach über 130 Jahren bekommt die Feuer-

wehr Kritzendorf ein neues Haus, jahrelange Planung gingen dem 
Jahrhundert-Projekt voraus. Nach Abbruch- sowie Aushubarbei-
ten stehen mittlerweile Keller sowie Rohbau, auch die Fahrzeug-
halle und der Feuerwehrturm nehmen bereits Gestalt an. 
Läuft weiterhin alles nach Plan dürfte die Außenhaut des Gebäu-
des inklusive verbauter Fenster und Verputz bis Ende Oktober 
bzw. Anfang November fertig sein. Im Anschluss geht es mit dem 
Innenausbau weiter, der laut Plan im Mai 2025 abgeschlossen 
sein soll. 
Nach der Schlüsselübergabe wird das neue Haus seitens der 
Feuerwehr schließlich noch so eingerichtet, dass einem regulä-
ren Einsatzbetrieb nichts mehr im Wege steht. Dazu braucht es 
Garderoben, Möbel & Co.
Die Feuerwehr strebt einen Einzug in den Sommermonaten 
2025 an, Mitte September soll das Gebäude schließlich feierlich 
eröffnet werden.
Die „FF Krido“ dankt allen, die an diesem Mammut-Projekt be-
teiligt sind. 

 Isabella Nittner

Der neue unser Kritzendorf 
Kalender 2025 kommt diesmal 

unter dem Motto »Strombad Krit-
zendorf« heraus. 
Schwerpunkt liegt auf der Hütten-
architektur im Strombad.
Auf Grund des aktuellen Hoch-
wasser-Ereignisses werden auch 
Abbildungen diesbezüglich in den 
Kalender mit einfließen.. 
Lassen Sie sich überraschen.
Der neue Kalender wird ab Mitte 
November zum Preis € 12,– in 
der Raiffeisenbank Kritzendorf und den 
Kritzendorfer Gastronomie- und Heurigenbetrieben aufliegen.
Gerne können Sie den Kalender auch schon jetzt bestellen – wir 
senden Ihnen diesen per Post zzgl. € 3,- Portokosten zu.

GeSt

Feuerwehrhaus 
nimmt Gestalt an

Kalender 2025 
Strombad Kritzendorf 

Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger: 
Kritzendorfer Volkspartei, Obmann Dr. Matthias Cernusca, 
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 75, 
Tel: 02243-31048, Mail: office@cernusca.com
Redaktion: Gerhard Steinschütz, Ingrid Pollauf, Roland Honeder, 
Helga Fucac sowie Mitglieder des Vorstandes und Gastbeiträge. 
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz 
Tel.: 0650-28 926 00, Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing, Schaffer-Steinschütz GmbH, 
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 178, www.print-marketing.at 
Grundlegende Richtung: Information für Kritzendorfer und 
Höfleiner Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
Bankverbindung: Raiffeisenbank Klosterneuburg/Kritzendorf, 
IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967, BIC: RLNWATWW367

Die nächste Ausgabe „unser Kritzendorf“ 
erscheint wieder am 22. November 2024 

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 
der 7. November 2024

redaktion@unserkritzendorf.at
Telefon: 0650 – 28 926 00

S E L T E N L A C H
Inhaber:Bernhard Nuding

Tapezierer 
Raumausstatter

Messebau

3400 Klosterneuburg
Albrechtstraße 55 – 57

Telefon: 02243 / 37 994
Mobil: 0699 / 122 438 99

Mail: seltenlach-messebau@gmx.at
www.seltenlach-messebau.at

Böden • Wände• Decken 
Vorhänge • Karniesen • Jalousien 

Plissee • Vorhangstangen

Parkett • Melan • Linoleum
PVC • Teppich
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Seit 2008 habe ich in der vorliegenden 
Kolumne kulturhistorische Themen 

von der Jungsteinzeit bis heute behandelt, 
darunter nachstehende:
Unterschiedliche Völker wanderten hier 
ein oder durch und hinterließen Artefak-
te. Ältester Fund ist das Bruchstück einer 
Steinaxt aus der Jungsteinzeit (Abb.1). 
Gefunden ca. 2010 von Hans Matzinger 
in seinem mittelalterlichen Lesehof in der 
Hauptstraße 97, ein Abguss befindet sich 
im Dorfmuseum.

Schwerter aus der Bronzezeit wurden 
unter dem Donaubett gefunden, keltische 
Arm- und Beinreife am Leander-Köhler-
weg.
 
Unser Ortsname geht auf einen slawi-
schen Stammesfürsten zurück. Die älteste 
erhaltene schriftliche Erwähnung wurde 
allerdings erst lange nach der bayerischen 
Landnahme – in seiner germanisierten 
Schreibweise – im Jahr 1108 verfasst.

Regeln des dörflichen Zusammenlebens 
und lokaler Gerichtsbarkeit enthält be-
reits ein „Gemeinderatsprotokoll“ aus 
1529 (Abb.2). „Von C(ri)cendorf zu Kritzen-
dorf“ in: unser Kritzendorf 1/2008 
Schon vor den Römern wurde hier 
Weinbau betrieben. Die älteste lokale 
Weinbau-Statistik geht auf 1520 zurück. 
Die Bedeutung des Weinbaus ist auch auf 
dem Notgeldschein aus 1920 festgehalten 
(Abb.3). www.noen.at/klosterneugurg

Der nach knapp hundert Jahren erneu-
erte Musikpavillon (Abb.4: Fundament, 
2023) dokumentiert den Willen der Krit-
zendorfer und die Bereitschaft der Stadt-
gemeinde Klosterneuburg zur Erhaltung 
lokaler kultureller Werte. 
www.kritzendorf.at/sites/home.php

In Fortführung von traditioneller „geleb-
ter“ Kultur und Brauchtum haben sich 
Riedenfest, Frühlingsfest, KriDo Open, 
Grenzwanderung, „Adventfenster“ und 
andere jährliche Veranstaltungen von Ver-
einen, Institutionen und Betrieben etab-
liert. Mit 7 Gast- und Imbissstätten sowie 
6 Buschenschänken weist Kritzendorf im 
Vergleich zu anderen Orten ein reges ge-
sellschaftliches und identitätsstiftendes 
Leben auf. Nebst den anderen Vereinen 
trägt Gemeinsam für Kritzendorf (vor-
mals Komitee zur Kritzendorfer Hei-
matpflege) mit Veranstaltungen, als Trä-
gerverein des – hoffentlich bald wieder 

geöffneten – Dorfmuseums mit seinen 
über 1000 Exponaten und Archivalien, 
sowie mit der Pflege und Erhaltung der 
Kleindenkmäler zum Erhalt des lokalen 
kulturellen Erbes bei.

An kulturhistorischen Publikationen liegt 
– neben den Artikeln in dieser Kolumne 
– die Ortsgeschichte (W. Hager, R. Hof-
bauer: „Kritzendorf“, in: Klosterneuburg, 
Geschichte und Kultur, Band 2: Die Ka-
tastralgemeinden, Stadtgemeinde Klos-
terneuburg 1993), 3 Bildbände (einst & 
heute, ober & unter der Erd´) und Lisa 
Fischers Buch Die Riviera an der Donau 
(erweitert 2024) vor, mit dem sie dem 
Strombad ein kulturhistorisches Denkmal 
setzt. Auch widmen sich zwei ORF-TV-
Sendungen aus der Serie Erbe Österreich 
unserem Strombad („Lebensraum Strom-
bäder“, 2017, „Wiener Freizeitoasen“ Teil 
2, 2019)

In der WIKIPEDIA findet sich neben dem 
Artikel „Kritzendorf“ ein eigenes Lemma 
über das Strombad. Nebst unser Kritzen-
dorf  berichtet die NÖN  in jeder Aus-
gabe. Hinweise finden sich auch im Klos-
terneuburger Amtsblatt, auf der Webseite 
der Stadtgemeinde sowie auf Kritzendorf 
online.                          

 Raimund Hofbauer 

Für die nächste Ausgabe dieser Zeitschrift 
beabsichtige ich – als Abschluss nach über 
80 Artikeln in dieser Kolumne – einen 
„Rückblick und Ausblick“. 

Kunser ritzendorfHistory
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Kultur

„Ernte gut, alles gut!“ 

16. 10.: Wallfahrt zur 
Basilika Maria Dreieichen

4

Das Ende der bäuerlichen Arbeitssaison ist ein Anlass, dank-
bar für das tägliche Brot zu sein, auch wenn manche mei-

nen, dass „der Strom aus der Steckdose“ und „die Paradeiser 
aus dem Supermarkt“ kommen. Die Dankbarkeit für die gute 
und ausreichende Lebensmittelversorgung soll sich aber auch in 
einer Verantwortung für jene ausdrücken, die nicht genug haben. 
Daher werden im Rahmen der Messe haltbare Lebensmittel für 
den Klosterneuburger Sozialladen gesammelt, die Geldkollekte 
kommen ebenfalls dieser sozialen Einrichtung zugute.
Die heurigen Wetterkapriolen (milder Winter, zu frühes Früh-
jahr, Hochwasser im Frühsommer, Dürre im Juli/August und Ext-
remregen Mitte September) zeigen aber auch die Verletzlichkeit 
des Klimas und der Ökosysteme, und dass eine stabile Lebens-
mittelversorgung nicht automatisch gegeben ist. Daher wird die 
Pfarre auch dem Thema „Verantwortung für die Schöpfung“ im 
Rahmen des Gottesdienstes einen Schwerpunkt geben.

Programm:
•	 9.30 Uhr: Treffpunkt beim Amtshaus mit Ansprachen, 
	 anschließend Erntedankprozession zum Vitus-Platz
•	 10 Uhr: Messe am Vitus-Platz, gestaltet vom Vitus-Chor; 
	 Thema „Schöpfung“ und „Dank-barkeit“
•	 11 Uhr: Pfarrcafé
•	 11.30 Uhr: musikalische Darbietung der Privatvolksschule
•	 anschließend Kulinarikprogramm 
	 (Essen und Trinken, Kritzendorfer Schmankerl-Verkauf)
•	 ab 13 Uhr: Kinderprogramm (Basteln und Spielplatz)
•	 14 Uhr: Fußballturnier für Buben und Mädchen
Der Erlös des Erntedankfestes ist für die Pfarrcaritas.	

Christian Jochum

Über dem Horner Becken, auf der 
Höhe des Manhartsberges, liegt 

die zweitürmige Wallfahrtskirche Ma-
ria Dreieichen, die als eine der schöns-
ten Wallfahrtskirchen Österreichs gilt. 
1744 erfolgte die Grundsteinlegung 
der heutigen Wallfahrtskirche, die der 
„Schmerzhaften Mutter Maria” ge-
weiht ist. 
Um den großen Andrang der Wallfah-
rer bewältigen zu können, errichte-
te man zwischen 1744 und 1756 die 
prachtvolle barocke Kirche mit dem 
großen Kuppelfresko von Paul Troger. 
1957 feierte man die Erhebung zur päpstlichen Basilika minor.
Nach der Messe und einer Führung werden wir zu Mittag essen und 
evtl. anschließend auch nach einer Jause heimfahren.
Wir freuen uns über Ihre/Eure zahlreiche Teilnahme und ersuchen 
um Anmeldung bis 10. Oktober 2024 bei Ilse Kovats 
Tel. 0660/2926720.

Seniorenplanung Herbst 2024
bis 27. 11.:	 Fit im Kopf Gedächtnistraining wöchentlich 1 ½ h
16. 10.:		  Wallfahrt nach Maria Dreieichen
13. 11:		  Technisches Museum Wien
11. 12:		  Adventfeier im Vitussaal

Ilse Kovats

1

2

3

Unter Kultur werden alle Erscheinungsformen menschlichen Daseins verstanden, die auf 
 Wertvorstellungen und Verhaltensweisen beruhen, als Gegenbegriff zur nicht vom 
Menschen geschaffenen Natur. 

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 

Tierversicherung 
• Hohe Entschädigungssummen 
• Einheitliche Prämien für alle Rassen 
• Transparente & günstige Tarife 
• 80 % Kostenerstattung 
• Vorsorgemaßnahmen versicherbar 
 

Markus Hansmann 
Versicherungsmakler 
 

Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe 
in Klosterneuburg, Wien und Umgebung 
 

 
 
 
 
 

  
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 
 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren Versicherungsangelegenheiten! 

     Flexleiten-Hof
		         Wir haben für Sie ausgesteckt:
	             17. Oktober– 3. November und
               21. November – 1. November

	                täglich ab 16 Uhr geöffnet 
     (NEU Montag Ruhetag ausg. Feiertag) 
             Sonn- und Feiertag ab 13 Uhr
           Reservierungen: 0664 422 4710         	
          Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6

        www.flexleitenhof.at

Sammelband 
unser Kritzendor History
Vor Weihnachten sollen meine ge-
samten Manuskripte – aktualisiert 
und ergänzt um Fußnoten samt Quel-
lenangaben – als Sammelband in limi-
tierter Auflage erscheinen (326 Seiten 
Farbdruck A4 kartoniert, zum Selbst-
kostenpreis von 45 EUR). 

Interessenten mögen sich zur
 Vorabbestellung bei 
redaktion@unserkritzendorf.at
oder raimund.hofbauer@gmail.com, 
Tel. 0676 4912513 melden.
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Zu einem eher ungewöhnlichen Verkehrsunfall auf der Haupt-
straße wurde die Feuerwehr Kritzendorf Ende August ge-

rufen.
Eine Lenkerin hatte die Herrschaft über ihr Fahrzeug verloren, 
touchierte ein parkendes Auto und krachte anschließend in eine 
Bushaltestelle. 
Glücklicherweise befanden sich zum Zeitpunkt des Unfalls keine 
Personen im Nahebereich der Haltestelle, auch die Pkw-Lenke-
rin blieb bei dem Zwischenfall unverletzt. 
Die Feuerwehr kümmerte sich um die Bergung des Fahrzeuges, 
sicherte die beschädigte Haltestelle ab und reinigte den scher-
benübersäten Unfallbereich.

Isabella Nittner

Im August musste die Feuer-
wehr Kritzendorf einem jun-

gen Rehbock aus der Patsche 
helfen. Der neugierige Kerl hatte sich in einem Zaun verheddert 
und konnte sich nicht mehr daraus befreien. 
Die Feuerwehr konnte das Wildtier vorsichtig fixieren und es 
dann aus dem Zaun herausschneiden. Verletzt wurde es bei dem 
Abenteuer glücklicherweise nicht, es konnte nach der Rettungs-
aktion wieder in den Wald entlassen werden.

Isabella Nittner

Zur Stärkung nach einer Übung der FF-Jugend haben Isabella 
und Alexander Kisely ca. 14 Kilo Nudelsalat vorbeigebracht. 

Den  Jugendlichen hat es offensichtlich geschmeckt. Übrig ge-
blieben ist fast nichts.

GeSt

Rehbock im Zaun

14 Kilo Nudelsalat für 
die Feuerwehrjugend

Pkw in Bushaltestelle

Im Juli standen bei der Freiwilligen Feuerwehr Kritzendorf die 
Themen Kameradschaft und Teambuilding im Fokus. 

Beim „Nittnerischen Wanderpokal“, einem feuerwehr-internen 
Zillenbewerb, der vor vielen Jahrzehnten initiiert wurde und 
mittlerweile zur liebevollen Tradition geworden ist, standen 
Kampfgeist, Zusammenarbeit sowie Teamwork und natürlich 
jede Menge Spaß am Wasser im Mittelpunkt. 
Der Bewerb ist aber nicht nur Jux und Tollerei, sondern auch ein 
Training mit der Holzzille, die für die Feuerwehr im Hochwas-
ser-Fall zum wichtigsten Fahrzeug wird sowie ein sommerlicher 
Fixpunkt, an dem Feuerwehrmitglieder und ihre Familien in lo-
ckerer Atmosphäre zusammenkommen. 
Auch das ist ein Punkt, der uns seitens der Feuerwehr wichtig 
ist: Denn für das Teambuilding braucht es nicht nur die Feuer-
wehrmitglieder selbst, sondern auch deren Familien.

Isabella Nittner

„Nittnerischer Wanderpokal“
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*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte lt. WLTP: CX-30: 129–148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 
0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh + 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 1,5 l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–
5,8 l. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

DAS  MAZDA MA FEST IVAL
R A U M  F Ü R  D I E  B E S T E N  A N G E B O T E

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEIT

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.MAZDA.AT
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  Service       Havariedienst

KFZ
Point
KFZ

Point
Stützpunkt Krido
Durchstichstraße 12-14 

3420 Kritzendorf
Telefon: 02243 280 70

Mail: office@kfz-point.at
www.kfz-point.at
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Bewusstseinsbildung für Nahrung aus der Natur im Vordergrund 
stehen. Im Zuge dessen, bekamen wir letztes Schuljahr von der 
Weinbauschule Klosterneuburg Himbeersträucher für unseren 
Schul-Nasch-Garten geschenkt (Bild unten). 
Vielen Dank an unsere Gartenbeauftragte und an die vielen wei-
teren motivierten Eltern der PVS Kritzendorf. 

Susanne Doskoczil, BEd 

Hans-Czettel-Preis

Stolz dürfen wir verkünden, dass un-
ser Projekt „Naturverbundene Schu-

le – Klassenzimmer Wald“ Ende letztes 
Schuljahr mit dem Hans-Czettel-Preis 
ausgezeichnet wurde. Seit einigen Jahren 
haben wir schulweit eine Kooperation mit 
„Natur verwurzelt“.
Ein gut ausgeklügeltes Konzept wurde dann letztes Schuljahr 
mit einer Pilotklasse unter dem Namen „Klassenzimmer Wald“ 
ausgebaut. Garten, Wald und Klassenzimmer bilden hierbei eine 
Symbiose. Gelernt wird überall mit allen Sinnen!
Waldeinheiten ergänzten das Angebot und so entstand letztend-
lich die Idee der „naturverbundenen Schule“.
Danke an Conny Stolla und Sylvia Holeweg, die diese Idee ver-
folgt, ausgearbeitet und schließlich in die Tat umgesetzt haben! 

Willkommen im neuen Schuljahr  

Wir heißen die Kinder der beiden ersten Klassen recht 
herzlich willkommen! In der 1. A Klasse begrüßt Frau 

Lehrerin Annette Haas ihre Koalas. Frau Lehrerin Regina Fabian 
freut sich in der Sonnenklasse, ihre Schülerinnen und Schüler 
der 1.B unterrichten zu dürfen. 
Natürlich lernten unsere Tafelklassler bereits ihre Partnerkinder 
der 4. Klassen kennen. Unter dem Motto „mit einem Freund an 
der Seite ist kein Weg lang“ spazierten einige von ihnen bereits 
in Begleitung ihrer Lehrerinnen zur Waldandacht in Kritzendorf 
(Bild ganz oben). 
Auch die Kinder unserer Tagesbetreuungsgruppe der „Schul-
startgruppe“ hatten ihren ersten gemeinsamen Tag (Bild rechts). 
In einem anregenden Lernumfeld werden die Kinder durch vor-
schulische Bildungseinheiten von den Elementarpädagoginnen 
Andrea Regenfelder und Karin Rivola begleitet. 
All unseren Schülerinnen und Schülern steht wieder ein aufre-
gendes, lehrreiches und gut durchdachtes Schuljahr bevor. 

Dank an die HBLA für Wein- und Obstbau

Seit Jahrzehnten pflegen wir unseren wunderschönen Schul-
garten und die damit verbundene Tradition der Gartentage. 

Engagierte Eltern organisieren mit den Klassenlehrerinnen ihrer 
Kinder speziell gestaltete Vormittage, bei denen Pflanzen, und die 

Ein neues Schuljahr 
hat begonnen

Entspannt und ausgeruht von den Fe-
rien trafen sich alle Schülerinnen und 

Schüler und das Lehrerteam der VS Krit-
zendorf am ersten Schultag wieder in ih-
ren Klassen.
Traditionell organisierte unsere Religions-
lehrerin Rebekka Sobottka, gemeinsam 
mit Diakon Robert, die Begrüßung der 
zwei neuen ersten Klassen in der Pfarr-
kirche St. Vitus. Auch unser neuer Kollege, 
Caspar Breicha, wurde herzlichst begrüßt. 
Nun blicken wir alle erwartungsvoll und 
voller Freude auf das kommende Schul-
jahr und sind gespannt auf die vielen ge-
meinsamen Erlebnisse, Herausforderun-
gen und Erfolge, die vor uns liegen.
Für die ersten Klassen fand schon ein in-
teressantes Verkehrserziehungs-Theater-
stück im Turnsaal statt. 

Benjamin Petutschnig
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VOSÖ PVS Kritzendorf
Verein Ordensschulen Österreich

öffentliche Volksschule

aus der chuleS

1515



17Ausgabe_4_2024
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Kritzendorfunser16

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Im Zuge des Forums Dorf & Stadt wurde 
Frau Erika Scheichenstein auf Vorschlag 

unseres Bürgermeisters Christoph Kauf-
mann und der Höfleiner Ortsvorsteherin 
Helga Fucac, die Auszeichnung zur Dorf-
heldin von LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf überreicht.
Frau Scheichenstein ist ehrenamtliche 
Rettungssanitäterin, Mitarbeiterin im Kri-
seninterventionsteam sowie Peer (Stress-
verarbeitung nach belastenden Einsätzen) 
beim Roten Kreuz. Weiters ist sie Obfrau 
des Kulturvereines Höflein an der Donau, 
wobei sie mehrmals im Jahr Gruppenaus-

flüge (auch mehrtägige) und Kulturveran-
staltungen im Ort organisiert.
Sie hat sich daher durch ihre Hilfsbereit-
schaft für andere, durch langjähriges En-
gagement und ehrenamtliche Arbeit für 
die Gemeinde verdient gemacht, sowie 
dadurch das Wohl der Gemeinschaft ge-
fördert, durch Innovation, Ideen und Pro-
jekte zur Verbesserung der Lebensqualität 
in der Gemeinde Höflein beigetragen.
Sie ist daher ein Vorbild und hat diese 
Auszeichnung mehr als verdient.
Wir gratulieren unserer „Dorfheldin“!

Helga Fucac

Auszeichnung zur Dorfheldin
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Nach einem langen hei-
ßen Sommer freuten sich die 

Freiraumschüler*innen, Freund*innen und 
Lehrer*innen sich wieder zu sehen und 
einige neue Gesichter in der Versammlung 
zu entdecken. Das Miteinander wurde am 
ersten Schulwochenende im Zuge des 6. 
Freiraumfestivals in Pinggau gefeiert.
Hitzebedingt fühlte sich der erste Schultag 
noch stark nach Sommerferien an. Nur die 
flirrende Stille am Schulgelände war längst 
fröhlichem Stimmengewirr und Lachen ge-
wichen, die das neue Schuljahr einläuteten. 
Da galt es Ferienerlebnisse auszutauschen, 
das Programm für den ersten Tag zu stu-
dieren, herauszufinden, welcher Stamm-
gruppe man im neuen Schuljahr angehörte, 
mit der man ein Schuljahr lang Projekte 
erarbeiten und Exkursionen erleben wird. 
Und für die Allerjüngsten war es vor allem 
ein Schauen, Staunen und sich langsam Ein-
finden an diesem ersten Tag im neuen Le-
bensaschnitt.
Nachdem die neuen Schüler*innen, Ali-
zée, die Freiwillige und Karl-Heinz, der 

nach seiner Bildungskarenz heuer wieder 
aktiver Teil des Teams sein wird, begrüßt 
und aufgenommen worden waren, begann 
ganz offiziell das neue Schuljahr.
Um den Ferienausklang, das Wiedersehen 
und Miteinander zu feiern, steht traditio-
nell am Ende der ersten Schulwoche das 
Freiraumfestival am Michaelihof in Ping-
gau auf dem Programm. Der idyllische 
Pferdehof bietet großzügig Raum für das 
bunte Gewusel der Freiraumschaft. Jahr 
für Jahr treffen sich hier alte und neue 
Freiraumfamilien – eine gute Gelegenheit, 
einander besser kennenzulernen. Neben 

der beliebten Pferdewanderung, einem 
Geländespiel im Dunkel, Liedersingen am 
Lagerfeuer und dem Kleidertauschmarkt 
ist die Modeschau mit übrig gebliebenen 
textilen Tauschobjekten der jährliche Hö-
hepunkt des Festivals.
Und während noch die letzten Ferie-
nerlebnisse und Highlights vom Festival 
ausgetauscht werden, beginnen bereits 
die ersten Workshops und Projekte. 
Die Schwerpunktthemen werden heuer 
Arten- und Umweltschutz, die Natur in 
unterschiedlichen Klimazonen und „Was 
macht mich glücklich?“ sein. Im Oktober 
steht in diesem Kontext eine Exkursion 
in den Dschungel Wien zu Ali Mahlodjis 
Impuls-Session „Be your own Superhero“ 
auf dem Programm.

Wir wünschen allen Kritzendorfer 
Schüler*innen, Pädagog*innen und Fami-
lien einen guten Start ins neue Schuljahr.
Aktuelles aus der Freiraumschule findet ihr 
hier: www.freiraumschule.at  

Stephanie Schweiger-Rintelen

Wiedersehensfreude in der Freiraumschule

Erd-, Steinlege-, 
Abbruch & Rodungsarbeiten, 

Sand & Schotter

 02242 / 32224
 www.karner-gmbh.at

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner,
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

Kommentar

	 Wie in der letzten Ausgabe bereits 	
	 von Ingrid Pollauf angekündigt, gibt es 
nun auch Informatives aus Höflein. 
Es freut mich ganz besonders, ab sofort 
in der Zeitung unser Kritzendorf auch über 
Neuigkeiten und Veranstaltungen aus Höf-
lein berichten zu können. 
Höflein und Kritzendorf verbindet einiges. 
Als erstes natürlich unsere Donau, die im 
Sommer für Abkühlung sorgt und auch zu 
Spaziergängen und Radtouren einlädt.
Leider ist Höflein und Kritzendorf auch 
immer wieder vom Hochwasser betroffen. 
Dieses Mal waren neben dem Hochwasser 
leider auch sehr viele Schäden durch um-
stürzende Bäume und diverser Hangrut-
sche. Ich möchte hier ein großes Danke 
an alle Einsatzkräfte und freiwilligen Helfer 
richten.
Dass in Höflein immer was los ist, zeigen 
die Aktivitäten vom Sommer. So fand der 
jährliche Feuerwehrheurige, die Sonn-
wendfeier bei den Naturfreunden, Bene-
fizveranstaltungen für die Renovierung der 
Kirchenorgel, der Kirtag und ein Floh-
markt im Pfarrgarten statt. Lesen Sie, was 
sich sonst noch getan hat und freuen wir 
uns auf die nächsten Aktivitäten.
In der Hoffnung, die Schäden durch das 
Unwetter und das Hochwasser bald in den 
Griff zu bekommen, freue ich mich 
dennoch jetzt schon, Sie bei Veransta-
ltungen in Höflein begrüßen zu dürfen.

Ortsvorsteherin Helga Fucac
helga.fucac@gmail.com; 0650/998 39 69 

„

“

Helga Fucac
Ortsvorsteherin
Höflein 
an der Donau

Am 14. Juni 2024 fand in Reinsberg das „Forum Dorf & Stadt“ 
statt, eine Veranstaltung der Dorf- & Stadterneuerung, die sich 
mit der Frage beschäftigte: 
„Was brauchen wir für einen lebendigen Ort?“

von links: Bürgermeisterin von Reinsberg, ausgezeichnete „Dorfheldin“ Erika Scheichenstein, 
LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig und Ortsvorsteherin 
aus Höflein Helga Fucac

Höfleiner Erntedankfest
am Sonntag, 13. Oktober

Die Messe beginnt um 10:15 Uhr 
in der Pfarre und

ab 11:00 Uhr wird in der Schulgasse vor 
dem Pfarrhof gefeiert

Haupstraße 36
3420 Kritzendorf 
www.tischler.co.at
offi  ce@tischler.co.at
T: +43 664 432 75 32 

Wohnungseinrichtungen aller Art

Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer

auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden

Türen und FensterCCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei
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Wie für Sie gemacht – der neue TUCSON begeistert alle SUV-Fans mit zukunftsweisendem Exterieur und Interieur.
Erstklassige Assistenzsysteme sowie sein serienmäßiges Navigationssystem und LED-Licht beeindrucken zusätzlich. 

TUCSON Smart Line schon ab € 28.490,-* oder € 239,-/Monat*

Nähere Infos unter hyundai.at/tucson

Lucky you.
Der neue Hyundai TUCSON.

* TUCSON Smart Line (T5BS1): *Aktion/Preis gültig für Neuwagenkaufverträge mit Zulassung von 15.07. bis 20.12.2024 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 6.500,- Kundenvorteil, bestehend aus € 5.000,- Hyundai-Bonus, € 1.000,- Eintausch- und € 500,- Versicherungsbonus. 
Eintauschbonus gültig für Fahrzeuge, die länger als 6 Monate auf den Käufer zugelassen waren. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-
AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate.Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON 
Smart Line (T5BS1): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 28.490,-, Anzahlung: € 8.547,-, Restwert: € 13.319,94, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, 
monatliche Rate: € 239-, Sollzinssatz: 3,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,71% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 189,75, Gesamtleasingbetrag: € 19.943,-, Gesamtbetrag: € 30.759,83. CO2: 134 - 162 g/km, 
Verbrauch: 5,1 - 7,2 l/100 km (nach WLTP). Der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildung.

Hyundai Flatrate

bis zu € 6.500,- 
Kundenvorteil* 
3,99 % fixer Sollzinssatz*

Hyundai TUCSON-Coop 7.24.indd   1Hyundai TUCSON-Coop 7.24.indd   1 17.07.24   14:1017.07.24   14:10

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz-wien.hyundai.at

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alexander Fucac 

✓ Heckenrückschnitt 
✓ Hochgrasmähen 
✓ Hausbetreuung 
✓ Instandhaltungsarbeiten 

Tel. 02243/80 538 oder 0676/727 49 65 
3421 Höflein/Donau, Am Eichberg 9 

✓ Baumabtragungen 
✓ Baumfällungen 

 

 
 

Am 28. Oktober 2024 um 18.00 Uhr 
wird im Feuerwehrhaus Höflein die 

Veranstaltungsreihe zum Thema Blackout 
in Zusammenarbeit mit dem Zivilschutz-
verband fortgesetzt. Diese Veranstaltung 
richtet sich an die breite Bevölkerung.
Der Zivilschutzverband vermittelt an die-
sem Informationsabend, wie jeder vorsor-
gen kann und was im Ernstfall zu beachten 
ist. Infomaterial des NÖ Zivilschutzver-

bandes gibt es auch unter www.noezsv.
at sowie auf der Seite der Stadt unter 
www.klosterneuburg.at/Im_Krisenfall. 
Auch die Stadt arbeitet seit 2020 inten-
siv an Blackout-Präventionsmaßnahmen. 
Diese dienen der Sicherung wichtiger In-
frastruktur – die Bürger sind aufgerufen, 
sich ebenso mit dem Thema auseinander-
zusetzen und vorzusorgen.         

 Helga Fucac

Mit Hochdruck arbeitete heuer die 
ÖBB an der Erneuerung des Ober-

baus, der Gleisanlagen und der Fahrlei-
tungen, auch wurde im Bereich Höflein 
Hauptstraßenseitig eine Schallschutzwand 
aus Holzbeton vom Bahnhof bis Ortsen-
de Richtung Greifenstein errichtet. Wei-
tere Arbeiten, zum Teil auch in der Nacht 
(von 23:30 bis 05:20 Uhr), werden noch 
bis Mitte Dezember durchgeführt. Dies 
sind dann schon Vorarbeiten für 2025, wo 
die andere Seite der Gleise saniert und 
die Schallschutzwand Bahnstraßenseitig 
errichtet werden soll.
Die ÖBB versucht, die Unannehmlich-
keiten für Anrainer*innen so gering wie 
möglich zu halten. Während der Arbei-
ten kann es trotzdem – auch nachts, fei-
ertags und am Wochenende – zu Lärm 
und Staubentwicklung sowie zu erhöh-
tem LKW-Verkehr rund um die Baustelle 
kommen.
Bitte beachten Sie mögliche Bahnsteigän-
derungen in den Bahnhöfen Höflein sowie
Greifenstein-Altenberg.
Die Finanzierung teilen sich ÖBB, Land 
Niederösterreich und die Stadtgemeinde 
Klosterneuburg.
Informationen zu den Baumaßnahmen der 
ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter:

infrastruktur.oebb.at

Im Wintersemester 2024/2025 können 
sich jeden Donnerstag Kinder im Turn-

saal der Naturfreunde Höflein an der 
Donau, Donaustraße 72 austoben – wenn 
es das Wetter zulässt auch im Freien. Ge-
spielt und geturnt wird für Kindergarten-
kinder von 16:15 bis 17:15 Uhr und für 
Schulkinder bis 11 Jahren von 17:15 bis 
18:15 Uhr.

Silvia Kuhnle, Hannes Hollaus und Her-
bert Preisl wollen losgelöst von jeglichen 
Leistungsgedanken mit den Kindern spie-
len, bewegen und Spaß haben. Bitte unbe-
dingt bequeme Kleidung und Haus- oder 
Turnschuhe mitbringen.
Bei Fragen bitte 0676 / 833 40 263 an-
rufen.

Naturfreunde Ortsgruppe Höflein

Unser Organist der Pfarre Höflein an der Donau, Mag. Chris-
tian Alfons, hat am 8. September sein 25-jähriges Jubiläum 

„spielen an der Höfleiner Orgel“ gefeiert. Neben den Gratulatio-
nen, wurde Herrn Alfons auch für seinen stetigen Einsatz zur 
Erhaltung und Renovierung der Höfleiner Orgel gedankt.
 
Benefizveranstaltung
Um die Schulden weiter abbauen zu können, findet am 20. Ok-
tober um 19 Uhr ein Orgelkonzert in der Pfarrkirche Höflein 
mit anschließendem Umtrunk statt.
Weiter Hinweise: www.hoefleindonau.at/_pfarre/

Pfarre Höflein

Infoveranstaltung zur Blackout-Vorsorge Seit 25 Jahren an der 
Höfleiner Orgel

Spiel, Sport und Spaß 
für Kinder im Bootshaus

Bauarbeiten 
der ÖBB
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Eine Ausstellung von 14 bis 20 Uhr zeigt eine zeitgenössische 
Kunstpräsentation von bekannten Künstlern. 
Um 17 Uhr wird die Vernissage eröffnet und um18 Uhr wird ein 
Kunstwerk unter den anwesenden Gästen verlost!
Es gibt Sektausschank quer durch das bunte Sekt- und Schaum-
weinprogramm der Sektkellerei Inführ sowie ein Glas gratis 
Begrüßungs-Sekt und ein Glücksrad mit vielen prickelnden Prei-
sen. Ab Hof Einkaufsmöglichkeit zu Sonderpreisen runden das 
Programm ab. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht not-
wendig und es sind ausreichend Parkplätze vorhanden.

Thomas Schlatte, Sektkellerei Inführ

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: www.inführ.at

   Einladung
 & Gutschein

Tag des Sekts 
Gutschein für ein Glas Sekt
einzulösen am 
Samstag, 19. 10. 2024 
von 14:00 bis 20:00 Uhr
in der Sektkellerei Inführ 
Kellerführungen, ermäßigter 
Ab Hof Verkauf uvm ...

„Wir sind SALON!“ Sektkellerei Inführ 
holt Sekttitel nach Klosterneuburg!

In mehrstufigen Blindverkostungen kürt die fachkundige SALON 
Jury jährlich aus tausenden Einreichungen Österreichs beste 

Weine und Sekte. In der Kategorie „Sekt Austria“ konnte sich der 
Sekt Austria NÖ g.U. „Brillance Royale“ aus der meistprämierten 
Sektkellerei Österreichs – der Sektkellerei Inführ – durchsetzen 
und wurde zum besten Sekt gekürt und holte sich damit den be-
gehrten SALON Siegertitel 2024. „Es macht uns sehr stolz, dass un-
ser Sekt gerade bei Österreichs größtem und härtestem Weinwettbe-
werb und von qualifizierten Verkostern als der Beste eingestuft wurde“, 
freut sich das Eigentümer- und Geschäftsführungs-Duo Esther 
Inführ und Thomas Schlatte. Dabei ließ schon der sorgfältig aus-
gewählte Grundwein aus dem Weinviertel Großes erwarten: Ein 
geradliniger, blitzsauberer Grüner Veltliner aus dem Weinviertel. 
Durch die sanfte, zweite Vergärung mittels „Methode Charmat“ 
bzw. „Metodo Italiano“, die eine zielgenaue hohe Qualität ermög-
licht, und der feinen Dosage entstand dieser großartige Sekt mit 
einem nahezu floralen Hauch am Gaumen und in der Nase. „Es 
ist für uns und unser Team immer eine eindrucksvolle Bestätigung für 
unsere Arbeit und belohnt die Liebe zu unseren prickelnden Produkten“ 
zeigt sich das Team begeistert.
 
Auf der Flasche alles neu

Die Sektkellerei Inführ nahm die neue europäische Kenn-
zeichnungspflicht von Nährwerten und Zutaten auf Wein- 
und Sektflaschen zum Anlass, das Design der Etiketten 
völlig neu zu gestalten. Der von Grund auf überarbeitete 
visuelle Auftritt transportiert die Klarheit und die schlich-
te – ja fast bodenständige – Eleganz einer jeden der sehr 
vielseitigen Kreationen. Er basiert in seiner Gestaltung 
auf denselben unerschütterlichen Überzeugungen: 

Wenige, raffiniert zusammengestellte, hochwertigs-
te Elemente bzw. Zutaten mit unendlicher Liebe im 
sortenspezifischen, behutsam ausgearbeiteten De-
tail. So spiegelt sich die lange Tradition der Marke 
wider, indem das Familienwappen einen starken 
Stellenwert am Etikett einnimmt. Andererseits ver-
leihen die je nach Sorte unterschiedlichen Hinter-
grundmuster ein innovatives, zukunftsorientiertes 
Erscheinungsbild. Eine einheitlich gebrandete ge-
schwungene Kapsel rundet das Design elegant ab. 

„Wir freuen uns, unseren Kunden für die nächsten Jahre 
neue, attraktive Etiketten zu bieten, denn schließlich trinkt ja auch das 
Auge mit“ zeigt man sich vom neuen Design überzeugt.

Tag des Sektes inklusive Kunstausstellung
Wie alle Jahre wieder öffnet die Sektkellerei Inführ auch heuer 
seinen Betrieb und lädt am 19. Oktober zum Tag der offenen 
Kellertüre sowie zu einer Kunstausstellung ein.
Es werden laufend Führungen durch den Betrieb der Sektkelle-
rei zu dem historischer Fasskeller, der Produktion, den Tankhal-
len und Zisternen sowie den Graffiti-Tanks durchgeführt.

Die Sektkellerei Inführ holt sich beim härtesten 
Weinwettbewerb des Landes – dem „SALON 
Österreich Wein“ – den Siegertitel und kürt sich 
damit zum besten Sekt des Landes in der Katego-
rie „Sekt Austria“ !

Esther Inführ und Thomas Schlatte im historischen Fasskeller

Im Juni 2024 wurde der Ballspielplatz in 
Höflein neu markiert und somit fertig-

gestellt.
Endlich können nach Versetzung des Bas-
ketballkorbes und der entsprechenden 
Markierung für ein 3x3 Basketball Spiel-
feld richtige Matches gemacht werden. 
Auch kann die Außenrandmarkierung als 
Strafraumlinie zum Fußballspielen ver-
wendet werden.

Helga Fucac 

Operette für dich und mich

Mit 43 Jahren nahm Gottfried Baldasz-
ti Gesangunterricht am katholischen 

Konservatorium. Sein Talent, sein Ehrgeiz 
und seine Zielstre-
bigkeit ermöglichten 
es ihm, mit 48 Jahren 
in der Wiener Staats-
oper aufgenommen 
zu werden und bis 
zum heutigen Tag 
dort zu singen.
Mit den Auftritten 
bei den Salzburger 

Festspielen Sommerspielen Mörbisch, 
Oper Graz, beim Musikfestival in Porto 
usw., kann er seinen Traum leben.
Bei Soloauftritten mit seiner Tochter In-
geborg (Pianistin), erfreut er mit Arien 
aus Oper, Operette bis hin zur Schlager-
musik sein Publikum.
19. Oktober im Kulturkeller Höflein
Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr
Vorverkauf € 19,– , Abendkassa € 22,– 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt

Frau FRANZI: „gribbmschbü“

Das „amuse gueule“ zum Weihnachts-
fest, in den Supermarktregalen gibt es 

schon Lebkuchen! Was bedeutet das? 
Heizkosten, Sauwetter, kurze Tage, lan-
ge Nächte, kalte Zechen, heiße Maroni, 
Punsch, Glühwein, Gansln, Adventkalen-
der, Glatteis, Kekserln, Einkaufs- und Be-
sinnungsstress, Verwandschaft und, und, ...
Wie das Amen im Gebet kommt es auch 
heuer wieder, nach dem Lebkuchen im Su-
permarkt, Weihnachten. Und zufällig fällt 
es heuer wieder auf dem 24. Dezember
23. November im Kulturkeller Höflein
Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr
Vorverkauf € 19,– , Abendkassa € 22,– 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt

Geschichte, Kultur und Gans

Wir starten um 12:30 Uhr und fah-
ren nach Mayerling. Wir werden 

uns von einem fachkundigen Pater durch 
das Stift Heiligenkreuz führen lassen. An-
schließend gedenken wir dem Hl. Martin 
und verspeisen verräterische Gänse im 
Klosterhof. Ausführliche Details zum Aus-
flug werden zeitgerecht bekannt gegeben.
12. November
Kosten € 75,–/p.P., im Preis inbegrif-
fen sind zwei Eintritte, zwei Führungen 
und ein Ganslessen. Falls keine Gans ge-
wünscht wird, bitte bekanntgeben.

Ballspielplatz 
fertig gestellt

Kulturelle Veranstaltungen und Ausflüge
Anmeldungen: Tel. 0699 / 113 144 77, Mail: kulturverein@hoefleindonau.at
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CONTAINER
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 200

Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!
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Wohlbefinden und 
Glücksgefühl …

Wer sehnt sich nicht nach Glücksgefühlen und Wohlbefin-
den? Was ist das eigentlich und wie können wir es in uns 

hervorrufen? 
Schon in einem Lied von Ray Conniff aus den 1960ern heißt 
es „Happiness is different things to different people!“, also ein 
Glücksgefühl ist für jeden etwas anderes. Nun macht es einem 
die Flut an lokalen, wie auch internationalen Nachrichten oft 
nicht leicht, Glücksgefühle aufkommen zu lassen, zumal die 
schlechten Nachrichten zumeist die erfreulichen Neuigkeiten 
überwiegen. Das kann dann schon kräftig auf das Gemüt drü-
cken. Um dem entgegen zu wirken, könnten wir gleich nach dem 
Frühstück damit beginnen, Schokolade zu essen, was bekanntlich 
das Glücksgefühl steigert. Leider jedoch auch mit den bekannten 
Nebenwirkungen! Wenn wir also gerade nichts haben, worüber 
wir uns eben freuen können, dann sollten wir den Blick nach 
vorne richten und sehen, ob es nicht die Aussicht auf etwas Auf-
bauendes gibt: der geplante Besuch eines Bekannten, der Ab-
schluss einer lang hinausgeschobenen, unangenehmen Aufgabe, 
ein entspannter Spaziergang in der immer wieder beeindrucken-
den Natur, in der wir stets Neues entdecken können, wenn wir 
ihr mit offenen Augen begegnen. Oder vielleicht die Vorfreude 
auf eine gemeinsame Aktivität mit anderen? In der lockeren At-
mosphäre einer Gruppe gleichgesinnter kommt ein Wohlbefin-
den wohl eher auf. In den jüngeren Jahren kommt man über 
Schule, Studium, Arbeit und Sport leicht zu neuen Bekannten 
und Freunden. Später wird es schwieriger. Für Junge und Jungge-
bliebene und alle dazwischen bieten sich hier Chöre an, um neue 
Bekannte kennenzulernen und neue Freunde und Freundinnen 
zu gewinnen. Ja – ein Freund oder eine Freundin ist immer ein 
Gewinn! Schon 2015 kam eine Studie der Universität Oxford zu 
dem Schluss, dass Chor-Singen die Gesundheit und das Glücks-
gefühl verbessert und – ein perfekter Eisbrecher ist. In unserer 
näheren Umgebung gibt es mehrere Chöre und da findet sich 
bestimmt eine Gelegenheit einmal „rein-zu-schnuppern“! Die 
Sängerrunde Kritzendorf, der einzige Männerchor in Kloster-
neuburg, freut sich auf „Tenöre mit Röhre“ und „kesse Bässe“ 
auch ohne Vorkenntnisse. Liebe zur Musik, Lust am Singen und 
Humor sind wichtiger! 
Wir proben am Dienstag um 19:30 Uhr. 
Näheres findest Du hier www.saengerrunde.net/sgrd/termine.

Wolfgang Vitovec

Klosterneuburg
Hofkirchnergasse 17
0699 – 1728 16 16 
www.besserhoeren.at
Mo – Mi: 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
Do – Fr: 9 – 12 Uhr

Resound Nexia
Entwickelt für das Hören
in geräuschvoller Umgebung

Jetzt Jetzt 
3 Wochen 3 Wochen 
kostenlos kostenlos 

testentesten

Die neuen LINX Quattro
und Nexia Akku Hörsysteme

mit € 400,– Preisvorteil
+ 5 Jahres Schutzbrief gratis

KOSTENLOS TESTEN!

Hörgeräte Wittmann
Kostenlose Hausbesuche

seit über 25 Jahren

Lampisterie am Bahnhof
ein Raum für Künstler

Die Lampisterie am Kritzendorfer Bahnsteig 1, ein winziges 
Jugendstil-Juwel etabliert sich, auf Initiative von Kunstpäd-

agogin Maria Nebehay, immer mehr zu einen Raum für Ausstel-
lungen. Am 8. September veranstaltete Mag. Elisabeth Németh-
Láng eine Vernissage zum Thema „Wellentanz“ mit Musik und 
einem kleinen Buffet.

„Zeit Lichtraum in dir ...“
Am Sonntag, 6. Oktober findet um 
15 Uhr eine Vernissage der Künst-
lerin Martini Rieser - de Veen unter 
der Devise „Zeit Lichtraum in dir 
...“ statt. Die in Holland geborene 
Künstlerin beschäftigt sich mit Ma-
lerei, Mystik und Märchen.
Nach einer Begrüßung von Maria 
Nebehay musizieren Marion Breiter 
und Dorly Kapeller zu einem klei-
nen Buffet.

Abbild:  Ausschnitt KRIT-ZEN-DORF
Leben und Heilen, den inneren Weg
der Verbundenheit gehen. 
Material: Japanpapier mit Goldplätt-
chen, Ölkreide Heilerde 145x200
Entstanden in der Coronazeit 2020

GeSt

StR Roland Honeder besuchte die Künstlerin Elisabeth Németh-Láng

damit Qualität + Preis stimmen
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	 Gerhard Steinschütz 	 0650 28 92 600
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Hauptstraße 20 
3420 Kritzendorf 
www.bbkritz.at 

+43 2243 460-0

ES IST  
DER MENSCH, 

DER UNS BEWEGT.          Gutes tun und es gut tun.

Warum fällt es uns so schwer, gesunde Entscheidungen zu treffen, obwohl wir wissen, wie 
wichtig sie sind? Warum essen wir nicht richtig, bewegen uns nicht genug, sind oft im Stress 
und schlafen schlecht? 

Dieses Buch geht genau diesen Fragen auf den Grund. Es zeigt, welche evolutionären, 
psychologischen und gesellschaftlichen Faktoren uns täglich beeinflussen und daran hindern 
gesund zu bleiben. Die Autorin Katharina Maywald gibt in diesem Buch konkrete Anleitungen, 
die uns helfen, ein gesundes Leben zu führen.

WARUM SICH DER MENSCH GEGEN 
EIN GESUNDES LEBEN WEHRT
BUCHPRÄSENTATION KATHARINA MAYWALD
MITTWOCH, 13. NOVEMBER 2024  
BARMHERZIGE BRÜDER KRITZENDORF 
17:30 UHR, FESTSAAL

Am 6. August 2024 erstrahlte der Hofgarten in vollem Glanz, 
als die zweistündige Schlagerparty zum 15. Mal die Her-

zen vieler Bewohner*innen eroberte. Bei strahlendem Wetter 
bot der Innenhof die perfekte Kulisse für eine Reise durch die 
Zeit der Schlagerlegenden und aktueller Hits. Mit Sonnenschein 
und mitreißenden Klängen lockte die Veranstaltung nicht nur 
Bewohner*innen, auch Ange-
hörige und Besucher*innen 
waren gekommen, um gemein-
sam einen unvergesslichen 
Nachmittag zu genießen. Von 
den Mitarbeitenden des Hau-
ses mit Leidenschaft und Talent 
interpretiert, erwachten die 
unsterblichen Hits von Lynn 
Anderson, Udo Jürgens bis Ben 
Zucker vergangener Jahrzehnte 
zu neuem Leben. Eine Erinne-
rung an Roy Black durfte natür-
lich nicht fehlen. Mit dem Lied 
„Holiday am Wörthersee“ hat 
er allen unvergessliche Momen-
te beschert.
Das Publikum war begeistert. Dieser Nachmittag war nicht nur 
eine Feier der Musik, sondern auch ein emotionales Fest der 
Erinnerungen und des Zusammenhalts – ein echtes Highlight in 
diesem Jahr.

Robert Valenta

100 Jahre Hermine Sauruck

Am 28. Juli wur-
de Frau Hermine 

Sauruck 100 Jahre. Sie 
ist Mitte 2020, kurz vor 
ihrem 98. Geburtstag, 
in unsere Pflegeein-
richtung gekommen. 
Direktorin Mag. Ruth 
Nadbath und Mitarbei-
terinnen gratulierten 
ihr herzlich. 

95 Jahre Hermine Schultmeyer

Zum Gratulieren 
kamen in Vertre-

tung des Bürgermeis-
ters Chrisoph Kauf-
mann Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf, Pflege-
direktorin Sabine Sra-
mek, MSc und Direkto-
rin Mag. Ruth Nadbath 
(von links). 

15 Jahre Schlagerparade
Barmherzige Brüder
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Diamente Hochzeit Irmgard und Gerald Kiss

Nach 60 Jahren 
glücklicher Ehe 

feierten Irmgard und 
Gerald Kiss die diaman-
tene Hochzeit. Ortsvor-
steherin Ingrid Pollauf 
gratulierte den Jubilaren 
und überbrachte auch 
die Glückwünsche der 
Stadtgemeinde Kloster-
neuburg.

Wir Gratulieren!
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70 Jahre Karl Nittner

Die Kameraden der 
FF Kritzendorf 

überraschten ihren 
Ehrenmobmann Karl 
Nittner am 6. August 
im Strombad und gra-
tulierten zum 70. Ge-
burtstag. Komm.Stv. 
Adi Fuchs überbrachte 
natürlich auch ein pas-
sendes Geschenk.
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Gut bereift durch den Winter

Kein Platz für Ihr Hab und Gut? 				  

StB Christiane Huber, MBA
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

       www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser teuer  ipp
Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Der Sommer neigt 
sich dem Ende zu …

… und vielleicht konnten Sie den 
einen oder anderen Tag im 
Homeoffice verbringen.

Hierzu gibt es ab 1. 1. 2025 einige 
Änderungen:

•	Durch das unlängst beschlossene Te-
learbeitsgesetz wird Homeoffice be-
grifflich zur Telearbeit.

•	Der räumliche Anwendungsbereich 
wurde ausgedehnt, nun kann auch in 
Räumlichkeiten naher Angehöriger 
oder auch in (Internet)Cafes oder Co-
Working-Spaces gearbeitet werden.

•	Ebenso ist es möglich, im Park oder an 
Ferienorten Telearbeit zu leisten.

•	Die Telearbeit muss regelmäßig er-
bracht werden, nicht nur ausnahms-
weise oder im Anlassfall.

•	Achtung beim Thema Unfallversiche-
rungsschutz bei Wegunfällen – hier 
unterscheidet das Gesetz zwischen 
Telearbeit im engeren und weiteren 
Sinn. Unfallversicherung bei Weg-
unfällen besteht nur bei Telearbeit 
im engeren Sinn (eigene Wohnung; 
Räumlichkeiten naher Angehöriger, 
Co-Working-Spaces, wenn diese in 
Nähe der eigenen Wohnung bzw. des 
Arbeitsplatzes liegen).

•	Diese Erweiterungen gelten für Home-
office-Vereinbarungen ab 1.1.2025, 
bestehende Vereinbarungen bleiben 
unberührt, können jedoch ergänzt 
werden.

Für Fragen stehen wir wie gewohnt ger-
ne zur Verfügung.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
tollen Start in den Herbst!

Beste Grüße Ihr KAINDL & Partner Team
Reifen – Räder – Service

Ihr Reifenpartner 

H.u.W. SEIBOLD
Reifenfachhändler

1190 Wien, Nusswaldgasse 5 • T: 01 368 41 69 • E: office@reifen-seibold.at 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 bis 17 Uhr • Saisonabhängig auch samstags 8 bis 12 Uhr (bitte vorher anrufen)

www.reifen-seibold.at

• Sämtliche Markenreifen
• Stahl- und Leichtmetallfelgen 
 für alle Automarken
• Reifenlagerung

FREUNDLICH – PREISWERT – SERVICESTARK

Kritzendorfer 2-facher 
Wakesurf Staatsmeister
Der Kritzendorfer Feuerwehrmann Tobias Konsel wurde 

heuer zum zweifachen österreichischen Meister im Wake-
surfen gekrönt. 
Bei den über den Sommer verteilten Meisterschaftsläufen in 
Tulln, Ybbs, Ardagger und Velden sammelte der talentierte Sport-
ler des SC Strombad Kritzendorf der „Paulsen Surfgarage“ ge-
nügend Punkte, um sowohl in der Surf- als auch in der Skim-
Kategorie zu triumphieren.
Beim Finale zeigte Tobias Kon-
sel beeindruckende Tricks und 
holte sich die beiden Staatsti-
tel. Im November vertritt der 
Sohn von Tommy Konsel nun 
Österreich bei der Wakesurf-
Weltmeisterschaft. 
„Die Chance, gegen die Welt-
besten starten zu dürfen, will 
ich mir natürlich nicht entge-
hen lassen“, freut sich Tobias 
Konsel bereits auf die Welt-
meisterschaft vor der einzig-
artigen Skyline Hongkongs. 
„Meine Heimatgemeinde Klos-
terneuburg hat einen kleinen 
Reisezuschuss bereits zugesagt, 
danke dafür!“

GeSt
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Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Ordinationszeiten: Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
 Di, Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr

jeden 1. und 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 
Ordination nach Terminvereinbarung

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Tierarzt-freysinger.at

Gesundheitscheck und Vorsorge
untersuchung beim älteren Tier

Ab dem Alter von ca. 10 Jahren, abhängig von Größe und Ras-
se, gehört ein Hund zu den „Senioren“. Kleine Hunde altern 

in der Regel etwas langsamer und werden auch etwas älter.
Zusätzlich zu den jährlichen Impfkontrollen wird empfohlen, im 
Alter von etwa 8 Jahren mit Vorsorgeuntersuchungen zu begin-
nen. Je früher eine Krankheit erkannt wird, desto besser kann 
man sie therapieren und kontrollieren und eine bessere Lebens-
qualität im Alter sichern.

Da viele Krankheiten wie z.B. Niereninsuffizienz und Le-
bererkrankungen schleichend entstehen, sollte 1 - 2 
mal jährlich eine Blutuntersuchung (geriatrisches 

Profil) durchgeführt werden. Ergänzend dazu kann 
auch der Harn untersucht werden, um Verän-

derungen von Nieren und Blase zu sehen.
Dazu empfehle ich auch regelmäßig einen 
Ultraschall des Abdomens (Leber, Milz, Nie-
ren, Magen, Darm, Harnblase). Bei größeren 

Rassen schon ab 8 Jahren, weil sehr oft Milz-
tumore, die auch gutartig sein können, überse-

hen werden und so rechtzeitig operiert wer-
den könnten. Diese Tumore neigen dazu, riesig zu werden und 
können bei Bewegung platzen, so dass das Tier innerlich verblutet.
Je nach Befund können auch weiterführende Untersuchungen 
wie Röntgen, Blutdruckmessung, EKG erforderlich sein und wenn 
beim Abhören auffällige Geräusche von Herz und Lunge auffallen, 
sollte ein Herzultraschall gemacht werden. Herzgeräusche bei 
Hunden weisen bis auf wenige Ausnahmen immer auf beginnende 
oder fortgeschrittene Herzinsuffizienz hin. Bei der Katze hinge-
gen gibt es auch die aufregungsbedingten „guten“ Herzgeräusche, 
die man von den Schlechten nur anhand eines Herzultraschalls 
unterscheiden kann.
Katzen, die im fortgeschrittenen Alter sehr viel fressen und 
trotzdem abnehmen, können an einer Schilddrüsenüberfunktion 
erkrankt sein, die im Blut feststellbar ist. Genauso glauben viele 
Tierbesitzer, dass das Tier, wenn es viel trinkt, gesund ist. Das kann 
aber auch ein Hinweis auf Entzündungen, Diabetes oder Nieren-
probleme sein.
Hunde und Katzen können uns ihre Probleme nicht mitteilen und 
zeigen oft nichts, weil sie sich langsam an Schmerzen wie zB auch 
Zahnschmerzen gewöhnen. Deshalb sollte auch unbedingt eine 
regelmäßige Untersuchung der Maulhöhle erfolgen.
Ich sehe sehr oft Tiere, die angeblich ganz normal fressen, obwohl 
ihre Zähne hochgradig schmerzhaft sind. Diese leiden still, weil 
das Geschehen schon lange andauert. Andere wiederum zeigen 
es uns sofort, indem sie die Futteraufnahme verweigern oder nur 
einseitig kauen oder nur schlingen.
Im Alter kommen wie beim Menschen auch Arthrosen und de-
generative Gelenkserkrankungen dazu. Man merkt es daran, dass 
die Tiere schwer aufstehen, nicht mehr so gerne springen oder 
nach dem Aufstehen steifer gehen. Viele dieser Veränderungen 
kann man im Röntgen erkennen und es gibt gute Medikamen-
te, um ihnen ein schönes, schmerzfreieres Leben zu bieten. Für 
einen angenehmen letzten Lebensabschnitt mit möglichst wenig 
Schmerzen und verbesserter Lebensqualität leisten Vorsorgeun-
tersuchungen einen unverzichtbaren Beitrag!

Ihre  Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

Von 1. November bis 15. April des 
Folgejahres gilt in Österreich die  

„witterungsbedingte Winterausrüstungs-
pflicht“, Pkw müssen daher bei Schnee, 
Matsch oder Eis entweder Winterreifen 
oder Schneeketten auf mindestens zwei 
Antriebsrädern montiert haben.
Winterreifen müssen mindestens 4 mm 
Profiltiefe aufweisen und dürfen nicht 
älter als 4 Jahre sein. Ganzjahresreifen 
sind nur bedingt zu empfehlen, besonders 
SUV-Fahrzeuge brauchen wegen des län-
geren Bremsweges gute Winterreifen.
Sicherheit durch einen verlässlichen Part-
ner finden Sie nur 20 Minuten von Krit-
zendorf entfernt in der Nusswaldgasse 5 
im 19. Wiener Gemeindebezirk. 
Der in Höflein aufgewachsene Heinz 
Seibold führt mit seinem Sohn Wolfgang 
den Betrieb in der Nusswaldgasse. Un-
terstützt werden sie von Claudia Havel, 
Franz Anzböck und der Kritzendorferin 
Dagmar Prax-Deringer sowie den fachlich 
geschulten Monteuren.
Als Partner von point-S, hat der Reifen-
fachhändler sämtliche Markenreifen für 

den Winter und natürlich auch für den 
Sommer lagernd. Aber auch Felgen, ob aus 
Alu oder Stahl, gibt es in großer Auswahl. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Frei-
tag von 8 bis 17 Uhr und saisonabhängig 
auch Samstag von 8 bis 12 Uhr. Um An-
meldung wird gebeten.

GeSt

Wir hoffen, Sie haben die vergan-
genen Tage gut überstanden. 

Zumindest für Ihre Lagerhallenplätze, 
Lager-Container und Garagen können 
wir Entwarnung geben: Unsere Stand-
orte Spillern und Zeiselmauer sind 
nicht vom Hochwasser betroffen und 
können weiterhin uneingeschränkt ge-
nutzt werden! Sollten Sie noch Platz 
für Ihr Hab und Gut benötigen, stehen 
noch einige Container zur Verfügung.
Ihr www.mietlager.at Team.

GeSt

Das Team von Reifen Seibold v.l.: 
Franz Anzböck, Claudia Havel, Heinz 
Seibold, Dagmar Prax-Deringer und
Wolfgang Seibold
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 

b
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e

Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

Wir sind mehr als unsere Gedanken, Emo-
tionen und Überzeugungen.

Schon vor der Geburt nehmen wir die Emotio-
nen unserer Mutter auf. Unsere Eltern und Be-
zugspersonen tragen zu unseren Selbstbild und 
unseren Vorstellungen bei. Wir deuten Ereignis-
se immer wieder auf die gleiche Art, daher haben wir bestimmte 
Verhaltensmuster. Wenn wir uns von ungünstigen Mustern lösen, 
können wir unserem wahren Selbst näherkommen. 
Die Lebens- und Sozialberaterin, Psychagogin und Diplompäda-
gogin mit Ausbildung als Imago Professional Facilitator, Energe-
tikerin und Radionikerin Helene Wandl begleitet Sie auf Ihren 
Weg zum wahren Selbst. Dafür setzt sie verschiedene Methoden 
ein, eine davon ist Radionik.

Was ist Radionik?
Radionik, Quantum Response, ist ein Verfahren der instrumen-
tellen Biokommunikation zur Harmonisierung von Unausgewo-
genheiten im Energiekörper von Lebewesen.
Alle Beschwerden sind auf Störungen im Energiefeld zurück-
zuführen. Mit Radionik kann man das KörperEnergieGeist-Feld 
analysieren und harmonisieren.

Wann hilft Radionik?
	 •	 Bei der Verbesserung des Energiezustandes
	 •	 Bei körperlichen Belangen auf feinstofflicher Ebene, 
		  ergänzend zur schulmedizinischen Behandlung
	 •	 Um soziales Wohlbefinden zu erlangen
	 •	 Bei seelischen und geistigen Entwicklungsprozessen
	 •	 Beim Aufzeigen von Potenzialen
	 •	 Zur Gesundheitsförderung und Gesunderhaltung
Die radionische Analyse stellt keine schulmedizinische Diagnose 
dar, die energetische Balancierung ist kein Ersatz für ärztliche 
oder Psychotherapeutische Behandlung.

Helene Wandl
Praxis für Lebens- und Sozialberatung

und energetische Balancierung
3420 Kritzendorf, Feldstraße 105

T: 0676 526 50 71
www.selbstentfaltung.net

Nach einer mehrjährigen Pause des Spitalbuffets im Ein-
gangsbereich des LK Klosterneuburg steht seit Mitte Au-

gust ein Selbstbedienungsbuffet zur Verfügung. Die Automaten-
wand befindet sich im Erdgeschoss des Krankenhauses, in der 
Nähe der Eingangshalle. Sie ist für alle zugänglich und kann zu 
jeder Tages- und Nachtzeit genutzt werden. Es gibt eine breite 
Auswahl an kalten Getränken, sowie ein reichhaltiges Angebot 
an verschiedenen Snacks, gefüllten Baguettes, Sandwiches und 
einen Heißgetränkeautomaten. Außerdem besteht die Möglich-
keit, mit einer sogenannten „Hot Steam Solution“ eigene Me-
nüs – vegetarische, traditionelle oder auch Kreationen aus der 
internationalen Küche – vom Automaten zu erwärmen. Das Ge-
rät erkennt per Sensor jedes Gericht und wählt automatisch 
das richtige Zubereitungsprogramm aus. Nach 30 Sekunden ist 
das Gericht warm und verzehrbereit. Einen großen Vorteil stellt 
auch die Option des bargeldlosen Bezahlens dar. Das Buffet wird 
von der Betreiberfirma täglich aufgefüllt und gewartet.
„Wir freuen uns sehr, dass wir eine weitere kulinarische Mög-
lichkeit im Landesklinikum Klosterneuburg anbieten können, 
welche zum Wohlbefinden und zur Zufriedenheit aller Beschäf-
tigten, Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen und 
Besucher beitragen soll“ betont Dipl.KH.BW Ing. Hans Casper, 
kaufmännischer Direktor des Landesklinikums Klosterneuburg..

LK Klosterneuburg

24/7 Verpflegung
im LK Klosterneuburg

Selbstentfaltung:
„Werde, wer du wirklich bist“
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G esundheitunsere

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Michael und Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 und 16-18 Uhr; Mi + Sa: 9-12 Uhr
* Terminpraxis, ausgenommen Futtermittel und Medikamentenabholung

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg    
WWeeiißßeerr  HHooff 

Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    8:00 – 13:00 Uhr 
  15:00 – 19:00 Uhr 
Sa, So u. Feiert.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
Brötchenservice 
 

Mitglieder der Klinikleitung sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des LK Klosterneuburg vor der neuen 
Automatenwand
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Bereits zum 10. Mal fand heuer im Som-
mer das KRIDO OPEN statt, das von 

der „Kulturinsel Strombad Kritzendorf“, 
die sich nach dem Hochwasser 2013 ge-
gründet hat, organisiert wird.
Nicht nur deshalb ein Jubiläum, sondern 
auch weil die Bühne im großartig wieder 
hergestellten Musikpavillon stattfinden 
konnte, für dessen Sanierung sich die Kul-

turinsel seit ihrer Gründung eingesetzt 
und mit einer großzügigen Spende dazu 
beigetragen hat.
Auch heuer gab es von 11 bis 22 Uhr wie-
der eine Fülle an kulturellen Darbietun-
gen in offenen Gärten, die von rund 130 
ehrenamtlichen Mitwirkenden organisiert 
wurden, eine exzellente  Modeschau, so-
wie zwei großartige Abschlusskonzerte 
von Birgit Denk und der steirischen Band 
Cloudy Sock.
Damit hat sich das KRIDO OPEN als ei-
nes der wichtigsten kulturellen Events im 

Raum Klosterneuburg etabliert.
Auch die anwesenden Stadtpolitiker 
haben betont, dass sie sich für die ra-
sche weitere Sanierung des historischen 
Gesdamtensembles einsetzen werden.
Wir dürfen gespannt sein.

Heimo Wilfan

Kunser ritzendorfer

Strombad

Fo
to

s: 
pr

iva
t

Nachdem die Saison schon mit unse-
rem Pavillonfest mit einer gemeinsa-

men Weinkost gestartet wurde, ging es in 
gemeinschaftlichen Schritten weiter.
In den Ferienmonaten fand ein Kreativ-
wettbewerb mit dem Thema „Pavillon der 
Zukunft“ statt. Der Bewerb wurde mit 
einer kleinen Anerkennung vom VDK be-
lohnt.

Im Bereich des Parkwegs hat sich eine 
kleine Gruppe gefunden, die einen Tausch-
tisch unter einer der öffentlichen WC-
Anlagen initiierte. Kleine Teile, die eine 
neue Nutzung suchen und auch noch 
verdienen, können hier einfach deponiert 
werden. Vielleicht findet man auch etwas 
für sich selbst. Helft bitte mit, dass diese 
tolle Idee nicht zu einem Sperrmüllplatz 
wird, danke!

Apropos Sperrmüll, wir wollen uns an 
dieser Stelle bei Josef Mutz sehr herzlich 
bedanken! Er hat die letzten Jahre unsere 
Sperrmüllaktionen seitens der Stadtge-
meinde betreut und geht mit der heurigen 
Saison in den Ruhestand. Seine diploma-

tische Art und Freude an der Arbeit hat 
aus den Sperrmülltagen einen Treffpunkt 
für Sammler, Weiternutzer und zum Ken-
nenlernen gemacht.

Die heurige Feldmesse, wie immer bei 
Strahlewetter, wurde mit Unterstützung 
aus Übersee durch Stiftspater Ambros 
Grahm Boyd und einer Agape des VDKs im 
Schatten der Birken für viele Kirchenbesu-
cher aus Klosterneuburgs Kirchengemein-
den zu einem sommerlichen Highlight. 

Nur an einem Samstagnachmittag im Jahr 
– da startet der große Vergleichskampf im 
Seilziehen zwischen Ober- und Unterau. 
Ein bunt zusammengewürfelter Haufen 
der jeweiligen Bewohner trifft sich mitten 
auf der Badwiese, um in verschiedenen 
Kategorien das Kräftemessen unter Be-

weis zu stellen. Mit Trommelwirbel, Tröten 
und „Kriegsbemalung“ von Fangruppen 
angefeuert, messen sich Kinder, Mädls, 
Jungs und eine gemischte Gruppe um die 
Ehre des Stärkeren. 
Bei der schon traditionellen „Langen Ta-
fel“ treffen sich Bewohner des Stromba-
des am Treppelweg, stellen Tische aneinan-
der und jeder räumt seinen Kühlschrank 
oder bereitet sogar speziell dafür etwas 
zu. Egal wie lange es dauert, am nächsten 
Tag helfen alle zusammen und bis Mittag 
ist nichts mehr von dem gemütlichen 
Event zu sehen.

Beim Volleyballturnier (Bild ganz oben), 
bei fast 37 Grad wurde stundenlang ge-
pritscht und gebaggert. Dazwischen gings 
in die Donau zur Abkühlung. Der VDK 
und die Gruppe der regelmäßigen Volley-
ballplatznutzer würden sich freuen, wenn 
der VDK-Antrag um eine neuen Volleyball-
platz-Anlage bei der Stadtgemeinde bald 
Gehör findet. Der alte Platz wird immer 
mehr durch die Donau bei Hochwasser 
„weggefressen“.

Neues vom Vereinshaus
Auch um unser im November 2022 abge-
branntes Vereinshaus bewegt sich wieder 
etwas. Der Unterbestandsvertrag wird 
in diesen Tagen fertiggestellt und so geht 
es an die Planung eines baulich ähnlichen 
Stützpunktes des VDK. Mit Einreichung 
und Kalkulation sollte es möglich sein, 
2025 weitere große Schritte zu machen, 
um den Vereinsmitgliedern wieder einen 
gemeinschaftlichen Treffpunkt zur Verfü-
gung zu stellen.

Claudia Vaca

Zufriedene Organisatoren des KRIDO OPEN: 
Heimo Wilfan und Monika Resetarits

v.l.: GR Alexander Kisely, Thomas Konsel, 
Vbgmin Maria-Theresia Eder, StR Roland 
Honeder und VDK Obrfrau Claudia Vaca

Ein Sommer im 
Strombad mit 
vielen Ideen

Ein tolles Event – KRIDO OPEN 2024

Pascale Sadler
Mobile Friseurin in Kritzendorf 

www.lesalon-mobile.at
Terminvereinbarung unter :

 0699/11877571
Tel. / WhatsApp / SMS 

pascale@lesalon-mobile.at

DonauDonau
Grillrestaurant & Pizzeria
im Strombad Kritzendorf

• Mazedonische Spezialitäten
• Wiener Küche • Burger • Pizza
• Fisch- und Grillspezialitäten 
• Vegetarische Speisen 
• frische Salate

täglich außer Montag und Dienstag 
von 11 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742 
     Donau Grill-Restaurant & Pizzeria Strombad Kritzendorf

DonauDonau
Grillrestaurant & Pizzeria
im Strombad Kritzendorf

• Mazedonische Spezialitäten
• Wiener Küche • Burger • Pizza
• Fisch- und Grillspezialitäten 
• Vegetarische Speisen 
• frische Salate

täglich außer Montag und Dienstag 
von 11 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742 
     Donau Grill-Restaurant & Pizzeria Strombad Kritzendorf

Wir haben bald wieder für Euch geöffnet!
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die fischerin freut sich auf nächstes Jahr

Schon während des Starkregens, bevor die Donau aus den 
Ufern getreten ist, rief das Team der fischerin zu einer Abhol-

aktion der übrig gebliebe-
nen Lebensmittel auf. Eine 
nette Geste, die von den 
Gästen sehr gerne ange-
nommen wurde.
Wie man sich vorstellen 
kann, ist das Lokal auch 
diesmal vom Hochwasser 
nicht verschont geblieben. 
Das Hauptproblem war 
wieder einmal nicht das 
Wasser, sondern der viele 
Schlamm, der nun beseitigt 
werden muss.
Aber wie uns Heinz Holz-
mann mitteilte, freuen er und 
sein Team sich, ihre Gäste im 
Frühjahr wieder begrüßen 
und bekochen zu dürfen.

G astroNEWS

Buri‘s bereits wieder geöffnet

Auch Buri am Durch-
stich ist vom Wasser 

und Schlamm nicht ver-
schont geblieben. Der Im-
biss gegenüber vom Textil 
Müller hat aber bereits 
wieder geöffnet und ver-
anstaltet am Samstag, den 
5. Oktober ab 17 Uhr ein 
Oktoberfest mit Live Mu-
sik von den Happy Men. Es 
gibt Spareribs, Grillhendl 
und natürlich auch Weiß-
wurst mit Brez‘n.
Von November bis April hat Buri auch neue Öffnungszeiten: täg-
lich außer Sonntag (Ruhetag) von 10 bis 19 Uhr. In diesem Zeit-
raum werden auch keine Kebab-Varianten angeboten.
Dafür gibt es aber viele andere Speisen, wie Schnitzel, Burger, 
gebackene Champignons, verschiende Würstel und Leberkäsva-
rianten von normal, pikant bis hin zum Pferdeleberkäs.

Donaurestaurant freut sich bald auf Euch

Meterhoher Schlamm türmte sich vor dem Donaurestaurant.
An den Aufräumarbeiten wird eifrigst gearbeitet und man 

postete auch schon über Facebook, dass man bald wieder Gäste 
bewirten werden kann.
Das Donaurestaurant hat ab dann täglich außer Montag und 
Dienstag von 11 – 22 Uhr geöffnet.
Infos, wann wieder geöffnet ist, findet man auf der Facebook-
Seite Donau Restaurant & Event-Location Strombad Kritzendorf.

Pizzaeck bewirtet Feuerwehr

Damit die Freiwillige Feuerwehr gestärkt gegen das Hochwas-
ser ankämpfen konnte, wurde es vom Pizzaeck mit Speisen 

und Getränken versorgt. Ein schöne Geste von Ayman und sei-
nem Team. 
Natürlich gibt es weiterhin 
Pizzen, Pastas, Burger und 
viele weitere Spezialitä-
ten aus der umfangreichen 
Speisekarte sowie unter 
der Woche ein günstiges Ta-
gesmenü.
Das Pizzaeck hat täglich 
für Sie von 11 bis 
21 Uhr geöffnet.

Ab Mitte November wollen drei junge Burschen das Amts-
haus mit kulinarischen Köstlichkeiten wiederbeleben.

Benjamin Zeppelzauer (Sohn des Kritzendorfer Fotoreporters 
Andreas Zeppelzauer), Nicolaus Villarme und Matteo Cotagni 
möchten die Kritzendorfer*innen mit klassischer Wirtshauskü-
che wie zB Schnitzel, Gulasch und Kaiserschmarren u.v.m. ver-
wöhnen. Und das alles aus regionalen Lebensmitteln.
Alle drei sind bereits seit Jahren in der gehobenen Wiener 
Gastronomie tätig gewesen und werden ihr Lokal „das Kritz“ 
nennen. Derzeit sind die geplanten Öffnungszeiten Mittwoch bis 
Sonntag von 11 – 22 Uhr. 
Bereits am 26. Oktober werden sie ab 9.00 Uhr eine kleine Stär-
kung für die Teilnehmer an der Grenzwanderung vorbereiten.

GeSt 

Kritzendorf, Hauptstraße 133

0 22 43 / 2 29290 22 43 / 2 2929
Speisen, Getränke und Kaffee

ABHOLUNG täglich von 11 bis 21 Uhr

Pizzaeck Kritzendorf

Gansl 
mit Erdäpfelknödel 
und Rotkraut

Jeden Samstag und Sonntag
von 12.  Oktober – 10. November 
jeweils 11:30 – 14 Uhr + 17 – 20 Uhr
Bitte um Voranmeldung – 02243 24442

Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1
Öffnungszeiten: ganzjährig ab 10:30 Uhr, • Die u. Mi Ruhetag

www.gasthaus-am-silbersee.at

Im Amtshaus 
wird wieder aufgekocht

täglich geö�net
11.00 bis 22.00 Uhr

Hauptstraße 37
3420 Kritzendorf

Tel. 02243 - 25 120
gasthaus@ocki.at

www.ocki.at

OKTOBER
FEST ZEIT

WEISSWURST
BREZEL
FESTBIER

Benjamin Zeppelzauer, Matteo Cotagni und Nicolaus Villarme (v.l.)
werden im November „das Kritz“ im Amtshaus eröffnen
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Peter Simonischek im Salzburger Schnürlregen

Serienmörderin Elfriede Blauensteiner

Heurigenkalender
Kunser ritzendorfer

bis 6. 10.:	 Vitovec

3. 10. – 6. 10.:	 Resperger

5. 10. – 27. 10.:	 Ubl-Doschek*)

10. 10. – 13. 10.:	 Resperger

14. 10. – 20. 10.:	 Ubl-Schober

17. 10. – 20. 10.:	 Hauerhof 99

17. 10. – 3. 11.:	 Karlsburger-Kreps **)

8. 11. –  20. 11.:	 Vitovec

21. 11. – 1. 12.:	 Karlsburger-Kreps **)

2. 12. –  11. 12.:	 Vitovec

7. 12. – 23. 12.:	 Ubl-Doschek*)

12. 12. – 22. 12.:	 Karlsburger-Kreps **)

26. 12. – 29. 12.:	 Karlsburger-Kreps **)

*) UD: Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
**) Karlsburger-Kreps: NEU Montag Ruhetag

Menschen – Bilder – Menschenbilder
im Kostraum beim Winzer

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe ‚Kul-
tur bei Winzer:innen‘ in Niederöster-

reich gestalteten die Schauspielerinnen 
Claudia Kottal und Anna Kramer, sowie 
die Musikerin Clara Luzia am 29. August 
ein launiges retrospektives ‚Dia-Martyrium 
in 5 Akten‘. Die von Isabella Rohringer mo-
derierte Weinverkostung der hauseigenen 
Weine vom leichten Sommerwein bis zur 
gut gereiften Reserve, begleitet von einem 
feinen Häppchenmenü, führte durch einen 
genussvollen Abend für alle Sinne!

Nächsten Sommer soll es eine weitere 
Veranstaltung dieser Reihe im Bioweingut 
Hauerhof 99 geben, dann allerdings mit 
musikalischem Schwerpunkt, Termine fol-
gen auf www.hauerhof.at.

Isabella Rohringer

„Kultur bei den Winzer :innen“ im Hauerhof 99

Augenblicke einfangen, unverstellte 
Momente, fokussiert auf das We-

sentliche – privat wie beruflich widmet 
sich Andreas Zeppelzauer seit mehreren 
Jahrzehnten der Fotografie. Entsprechend 
groß ist sein Portfolio: Von Sport über 
Krieg, von Promis über Architektur, von 
Landschaften über Tiere und Chronik. 
Seine große Leidenschaft aber sind „Men-
schenbilder“, weil jedes einzelne eine 
ganz besondere Geschichte erzählt. Am 4. 
und 5. Oktober, von 18 – 21 Uhr lädt der 
Winzer Peter Pscheidt zu einer Vernissa-
ge mit den besten Bildern von Andreas 
Zeppelzauer in seinen Weinkeller in der 
Hadersfelderstraße ein.

Die Ausstellung des Fotoreporters mit 
dem Hefeabzug 2024 vom Winzer findet 
auch am 15. und 16. November statt.
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich.

GeSt

Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3400 Klosterneuburg
Rathausplatz 20-21

Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.

NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   1NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   120.02.24   15:5220.02.24   15:52

Der Weinbauverein Kritzendorf ver-
anstaltete auch heuer wieder das 

traditionelle Riedenfest mit tatkräftiger 
Unterstützung der Stadtgemeinde Klos-
terneuburg und einiger Sponsoren. Die 
Neudauergasse und Teile der Feldstraße 
wurden kurzfristig zur Einbahn umgewan-
delt, um die Anfahrt zu regeln. Auch heu-
er waren wieder zahlreiche Vereine und 
Organisationen (PfadfinderInnen, Crazy 
Horse Line Dance Crew, Barmherzige 
Brüder, ÖTK Klosterneuburg sowie Feu-

erwehr und Polizei), ortsansässige Betrie-
be und natürlich auch Winzerinnen und 
Winzern aktiv am Riedenfest vertreten. 
Für das leibliche Wohl wurde ausreichend 
gesorgt. Weingartenjause und Hauer-
schmankerln, Würste am Berg oder vom 
Grill, Brezen und verschiedene Mehlspei-
sen sowie die frisch zubereiteten Palat-
schinken wurden angeboten. 
Der „Kritzendorfer belebt“ ja bekannt-
lich und natürlich durfte da auch der 
erste Sturm nicht fehlen. Bei der großen 
Hitze waren aber die kühlen Getränke 
wichtiger: mit Traubensaft, Marillennek-
tar, Gespritzem, Wein oder Kritzendor-
fer Wirtshausbier war für ein reichliches 
Angebot entlang des Riedewanderweges 
gesorgt. 
Am Beginn der Veranstaltung war die Feld-
messe bei der St. Paula-Kapelle mit an-
schließenden Pfarrcafé. Verschiedene Ak-
tivitäten wie ein Kletterturm, Linedance, 
Kinderschminken, Blutdruckmessen und 
Alkomat Test standen am Programm. Mit 
Wiener Liedern von Karl Hodina begeis-
terte Louie Austen mit musikalischer Un-
terstützung (Gitarre, Bass und Mundhar-

monika) eine erlesene Zuschauerschar, 
die in der Naturarena vergeblich nach 
einem Schattenplätzchen suchte. 
Es war ein gelungenes Fest in den Wein-
bergen, auch wenn der Besucherandrang 
aufgrund der bis in die Abendstunden an-
haltenden hohen Temperatur überschau-
bar war.  Karl Schober
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Ein Spaziergang mit Unterhaltung und Bewirtung in den WeingärtenEin Spaziergang mit Unterhaltung und Bewirtung in den Weingärten

von links: Martin Vogg (Kurator von Kultur 
bei Winzer :innen), meine Wenigkeit, 

die Schauspielerinnen Claudia Kottal und 
Anna Kramer, die Musikerin Clara Luzia

v.l.: Josef Schultes, Walter Vitovec, 
GR Alexander Kisely und Helga Schultes

Bei den Barmherzigen Brüdern konnte man 
sich den Blutdruck überprüfen lassen

Rast beim Stand von Familie Ubl-Schober

GR Kisely, STR Honeder bei Immo Kreps

Der Huaba mit seiner „steirischer Hilfe“ Heli

Louie Austin sorgte mit seiner Band fürmusi-
kalische Unterhaltung

Famile Vitovec mit Helfern und GästenBei der Feldmesse vor der Paulakapelle v.l:
GR Peter Loidolt, STR Roland Honeder, BGM 
Christoph Kaufmann, GR Alexander Kisely, 
OV-Höflein Helga Fucac und 
Bezirkshauptmann Andreas Riemer

Kritzendorfer Riedenfest

2017 hatte ich die Idee, die Advent-
fenster nach Kritzendorf zu 

holen. Im Advent 2018 hatten wir das erste 
Mal ein volles Adventfensterprogramm, und 
mittlerweile sind sie aus dem Kritzendorfer 
Adventgeschehen nicht mehr wegzudenken.
Die Planung für den heurigen Advent ist in 
vollem Gange, einige Termine sind schon bei 
mir eingelangt.
Wer vom 1. – 24. Dezember gerne seine Tür 
öffnen und Freunde, Nachbarn, Bekannte zu 
einem vorweihnachtlichen Abend einladen 
möchte, darf sich gerne bei mir melden. 

Nicht nur Tee, Punsch, Glühwein und Kekse 
sind gefragt, wir suchen das „Besondere“, 
etwas Spezielles, das Sie gerne Ihren Gästen 
an diesem Tage präsentieren möchten.
Die Spendeneinnahmen werden von unse-
rer Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf verwaltet 
und gehen direkt an Bedürftige in unserem 
Ort.
Kontaktaufnahme 
„Kritzendorfer Adventfenster“:
Claudia Karlsburger,  0664 4224710 oder an 
claudia.karlsburger@flexleitenhof.at	

Claudia Karlsburger

KritzendorferKritzendorfer
AdventfensterAdventfenster




